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Verbandsgemeinde

BAD MARIENBERG
ideenreich.natürlich.erfrischend.

Heimat- und Bürgerzeitung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Stadt Bad Marienberg, Bölsberg, Dreis-
bach, Fehl-Ritzhausen, Großseifen, Hahn b. Marienberg, Hardt, Hof, Kirburg, Langenbach b. Kirburg, Laut-
zenbrücken, Mörlen, Neunkhausen, Nisterau, Nistertal, Norken, Stockhausen-Illfurth, Unnau.

Internet: www.bad-marienberg.de · E-Mail: verbandsgemeinde@bad-marienberg.de

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

seit über einem Jahr befinden wir uns 
nun in einer außergewöhnlichen 
Situation und werden immer wieder vor 
neue Herausforderungen gestellt.
Auch in diesem Jahr wird das Osterfest 
wieder anders, als es viele von Ihnen 
gewohnt sind. 
Die vergangenen Monate haben 
allerdings gezeigt, dass wir durch große 
Solidarität in allen Bereichen mit dieser 
schwierigen Situation fertig werden. 
Ein herzlicher Dank gilt all denen, die 
durch ihr vorbildliches Verhalten zur 
Sicherheit und Gesundheit ihrer 
Mitbürger*innen beigetragen haben.

Die Verbandsgemeinde Bad Marienberg 
sowie die Damen und Herren Stadt- und 
Ortsbürgermeister*innen wünschen 
Ihnen in diesen besonderen Zeiten 
entspannte und sonnige Osterfeiertage.

Bleiben Sie gesund!
Andreas Heidrich
Bürgermeister 

frohe 
Ostern
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Bereitschaftsdienste/Notrufe

Überfall - Polizei  ..............................................................  110
Notrufnummer der Feuerwehr
und Rettungsdienst Notarzt  ............................................  112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf  ........  19222)
Giftnotzentrale  .........................................  Tel.: 06131/19 240
oder  ..............................................................  06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
........................................................................  0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 
0180-5-258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit 
abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 
8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ........................  19222

■■ Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwas-
serbeseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbands-
gemeindewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den 
Rufnummern
für das Wasserwerk  .......................................  0170/1889930
für das Klärwerk .............................................  0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorgung  ............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH
wwn Westerwald-Netz GmbH  ........................  0800/6484848

Sozial- und Pflegedienste

- Anzeige -
■■ Pflegedienst Weingarten GmbH

Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensivpflege
24 Stunden erreichbar:  ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflegedienst Klose

Telefon: 02664/90294

- Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

- Menschlichkeit vor Ort -
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg
(24-Std. Rufbereitschaft) .................................02661/95104-0
- Grund- und Behandlungspflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Betreuungsleistungen
- Tracheostoma / Portversorgung
Hausnotruf: .................................................... 02663/942755
DRK-Fahrdienst ...........................................07000-3755899
Menü-Service .................................................02663/9427-14

- Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Pflegen, Beraten, Betreuen, medizinische Versorgung,
Tagesbetreuung, Hauswirtschaft und vieles mehr.
Über 40 Jahre Erfahrung-Gerne sind wir auch für Sie da!
24 Stunden erreichbar unter  ..................... Tel: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, kos-
tenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

NOTRUFE / BEREITSCHAFTSDIENSTE
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH

Pflege-, Beratungs- und Entlastungszentrum Theis
Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum  .....................................  02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team  .....................................  02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

- Anzeige -
■■ Aktiv + GmbH - Mobile Pflege

Bismarckstr. 6, 56470 Bad Marienberg
Grund- und Behandlungspflege, Verhinderungspflege, pfle-
gerische Betreuung, Hilfe bei der Haushaltsführung, Pflege-
einsätze nach §37,3 SGB XI, kostenlose Pflegeberatung.
Wir sind rund um die Uhr für Sie erreichbar.
Telefon: 02661 9837780, www.aktivpluspflege.de

- Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege
24 Std.  .........................................................  02661/9169894

- Anzeige -
■■ Hombach Haushaltsservice

Saynische Str. 13, 57567 Daaden
Hauswirtschaftliche Versorgung nach  ....  §§45a u. b SGB XI,
Einzelbetreuung (Häuslichkeit)
Urlaubs/Verhinderungspflege, kostenlose Beratung
Tel.: 02743-9357518, Mobil 01 71 - 8 35 43 72
www.hombach-haushaltsservice.de

Selbsthilfegruppen

■■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test
Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  .............  26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  .........  Telefon 02661/3017
............................................................................  02661/3018

■■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  ......................................................  15.00 Uhr
April - September  .................................................  16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

■■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  ................  02664/5177 oder 02663/919427

■■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ...........  Tel. 02662/9428477

■■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, Ziegeleiweg 3, 57627 Hachenburg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

■■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

■■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG Bad Marienberg:
Biete Trocken- und Wassergymnastik sowie Nordic-Walking 
für viele rheumatische Erkrankungen wie rheumatoide Arth-
ritis, Athrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kollageno-
sen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des Muskel- 
und Skelettsystems in Bad Marienberg, Hachenburg, Höhn 
und Langenhahn an, sowie progressive Muskelentspannung 
in Alpenrod.
Auskunft: Kornelia Thielmann: Telefon: 02736/449770 (Tele-
fonberatung)
E-Mail: bad-marienberg@rheuma-liga-rlp.de
Netzwerk Fibromyalgie, 
Christel Fischbach: Telefon 02661/1056
E-Mail: christel.fischbach@t-online.de

■■ Diabetes-Selbsthilfegruppe DDB
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in Bad 
Marienberg, Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Telefon-Info:
Herr Engel  .......................................................  02661/91213
Frau Dr. Engel  ....................................................  02661/6822

■■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............  02661/951040
Mobiltelefon  ...................................................  01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  .........  02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige.

■■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche, die von Misshand-
lung und/oder sexualisierter Gewalt betroffen sind, und 
deren Angehörige.
Steinebacher Str. 11 a, 57627 Hachenburg
Tel.:  .............................................................  02662/969746-0
Email:  ........................................................  ksd@lv-rlp.drk.de
Erziehungs- und Jugendberatung
in der Familienberatungsstelle, Montabaur
Termine nach Vereinbarung
Anmeldung (auch für die Außenstellen):
Mo. - Fr  .......................................................  9.00 - 12.00 Uhr
Zusätzliche Telefonsprechzeiten:
von 12.00 bis 13.00 Uhr  ................................  02602/160622

■■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Angehörige

■■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  .................................  02688/620
Ralf Vietze  ........................  02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
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Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ..........................  02663/7686
Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ..................................................  hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kontaktperson: Lothar Benner  .......................  0170/5859743
Kai Kruschel ....................................................0171-4992539
e-Mail:  ...................................................  Lbenner59@web.de
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg .  ......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Dietmar Kölbl  ........................  02664/991282
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

■■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ...........................................  02661/8621
oder  .............................................................  0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

■■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1 und
Bad Marienberg, Triftstr. 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Menschen,
Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag 07:30 - 16:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 17:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Telefon: 02602/124-710 (Montabaur)
02661/982430 (Bad Marienberg)
Fax: 02602/124-701 (Montabaur)
02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STI)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym) nur in Montabaur nach Terminver-
einbarung - Telefon: 02602/124-723 (-720)
Termine für Präventionsveranstaltungen z.B.
für Schulen und andere Einrichtungen ebenfalls
unter diesen Telefonnummern möglich

■■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Beraten - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden, Einzeltrauergespräche, Beratung in Sachen Pati-
entenverfügung mittwochs nach vorheriger Anmeldung
Gelbachstraße 2, 56410 Montabaur
Bürozeiten nach telefonischer Absprache
Telefon: 02602 - 916916
Mobiltelefon: 0171 - 1260225

■■ Jugendamt-Hotline  ....................  02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  ........................ 8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ............................................................. bis 13.00 Uhr

■■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  .......  Tel. 02661/3017

■■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: ..................  02661 / 86 47
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Familienunterstützender Dienst
Lindenstr. 2, 56459 Pottum, Tel.:  ................  02664 / 99 77 80
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de

Beratung und Betreuung u.a. zu den Themen
- Persönliches Budget
- Integrationshilfen an Schulen und Kindergärten
- Betreuung im häuslichen Umfeld und außer Haus
- Betreuung in Gruppenangeboten an einzelnen Tagen
- Betreuung in Gruppenangeboten über mehrere Tage
- Integrative Workshops im Bereich Medien und Kochen
- Kostenfreie Beratung und Hilfe bei Anträgen jeglicher Art
- Familienhilfen
Alle Leistungen sind refinanzierbar aus Leistungen der Pfle-
gekassen und / oder der Sozialhilfeträger.
Lassen Sie sich von uns beraten.
Hotel Haus Sonnenhöhe
Unser hauseigenes, barrierefreies Hotel bietet Ihnen eine 
gemütliche Atmosphäre sowie eine hervorragende Küche. 
Alle Zimmer mit direktem Blick auf den Wiesensee.
Tel.:  .........................................................  02664 / 99 77 80-0
E-Mail: .............................................. info@lebenshilfe-ww.de
Wohnen in modernen Apartments für Senioren und Men-
schen mit Beeinträchtigung/en
In unserem barrierefreien Haus in Pottum am Wiesensee 
sind noch Apartments frei. Wir bieten geräumige Apartments 
als Single-Haushalt. Aufzug vorhanden. Vereinbaren Sie 
einen Termin und überzeugen Sie sich selbst von unserem 
Wohnkonzept.

■■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  .......  Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  .............................................  Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

■■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .....................................Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesenstr. 1,
56422 Wirges  .......................................  Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon:  ...........................  02663/8366 oder 02661/5064

■■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  ...........................................  Tel.: 0151/17442737
S. Münch  .................................................  Tel.: 02744/933356

■■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Renate Enders  ...............  renateenders72@gmx.de
oder WeKISS 02663/2540

■■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS)  ............................. Tel.: 02663-2540

■■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). Bitte telefo-
nisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 anmelden!

■■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
- bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 

Nachteilsausgleichen nach den Schwerbehindertengesetz,
- bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabilita-

tionsmaßnahmen,
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- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mit-
glieder kostenlos,

- vertritt seine Mitglieder bei den Versorgungsämtern, 
Berufsgenossenschaften, Rentenversicherungsanstal-
ten und in den Instanzen der Sozialgerichte,

- Fragen werden Mitgliedern nach Terminabsprache am 1. 
Mittwoch/Monat im Raum der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bad Marienberg beantwortet.

Fragen zum Ortsverband Bad Marienberg, 
Tel.: 02661/7429
(Ernst-Dieter Schneider)
WeKISS-Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle 
für Selbsthilfe|
DER PARITÄTISCHE
Beratungsstelle für Selbsthilfeinteressen und Selbsthilfe-
gruppen, Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/2540, E-Mail: info@wekiss.de
Homepage: www.wekiss.de
Sprechzeiten:
Montags:  .................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags:  ...............................................09.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag:  ......................09.00 bis 14.00 Uhr
Kontaktbüro für Pflegeselbsthilfe - Vermittlung und 
Unterstützung
Beratungsstelle für PflegeSelbsthilfeinteressen und Pflege-
selbsthilfegruppen - Selbsthilfe für Betroffene, pflegende 
Angehörige und vergleichbar Nahestehende
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Tel. 0 26 63/91 66 85, E-Mail: pflegeselbsthilfe@wekiss.de
Homepage: www.pflegeselbsthilfe-rlp.de

■■ Tafel Westerwald
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Berechtigte jeden Freitag von 13:00 
bis ca. 14:00 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: dienstags von 10:00 bis 
11:00 Uhr in der Verbandsgemeinde, Raum 105.
Infos: Diakonisches Werk, Fr. Kunz, Mail: Johanna.kunz@
diakonie-westerwald.de
Tel. 02663 - 943056 oder 01575 0678 056 oder Zentrale: 
02663 - 94300“

■■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle Bad 
Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

■■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Dirk Schindowski, Außenstellenleiter  .  Tel.: 06435 / 5448482
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

■■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, 
haupt- und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuer-
wehr....), deren Angehörige und an jeden einzelnen Men-
schen, der Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand 
sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .........  email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  .................................................  0151/24256876

■■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Diakonisches Werk Westerwald
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg
Tel: (02663) 9430-0
info@diakonie-westerwald.de
www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15
Tel: (02662) 9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle www.
evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung  ...  Tel: 
(02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ............  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung  .  Tel: (02663) 9430-25 
oder .................................................................................... 51
.................................................................... (02662) 9496982
Tafel Westerwald  ................................  Tel: (02663) 9430-11
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“
 Bad Marienberg  ................................  Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  .......................  Tel: (02663) 9430-24 
oder ........................................................... (02602) 10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ....  Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende  .  Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte
für Flüchtlinge  ......................................  Tel: 01575 / 0678056
Betreuungsverein der Diakonie 
im Westerwald e.V.  ...............  Tel: (02663) 9430-44 oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol 
und Medikamenten  ..................  Tel: (02663) 9430-30 od. -32
Drogenberatung   Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker Familienmitglieder   
Tel: (02663) 9430-32
Beratung Glückspielsucht 
und Kaufsucht  ......................................  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention und Beratung 
bei Essstörungen  .................................  Tel: (02663) 9430-31
Vorbereitung Medizinisch Psychologische 
Untersuchung / MPU  ............................ Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht 
und ambulante Nachsorge  ..................  Tel: (02663) 9430-30
Kinder / Jugendliche psychisch kranker oder suchtkranker 
Eltern  ...................................................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für psychisch 
kranke Erwachsene  ............................... Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen / Einzel- u. Paarwohnen und Wohnge-
meinschaften  ...........................  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
.................................................................... (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und 
Angehörige  ......  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“  ... Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Inklusionsberatung / Beratung für Menschen 
mit Handicap  ......................................  Tel: (02602) 10698-30
Berufsbegleitender Dienst für Arbeitnehmer 
mit Handicap  ................. Tel: (02602) 10698-50 od. 60 od. 20
Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung  ..................... Tel: (02602) 10698-72 od. 77
Bedarfsgemeinschaftscoaching
...........................................  Tel. (02663) 9686537 od. 9430-0
Tafel Westerwald in Bad Marienberg
Bürosprechzeiten:
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Kurberatung
Tel. (2602) 16 06 62 oder kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6
Second-Hand-Laden für jedermann.
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag: 10.00 bis 13.00 Uhr
Tel. (02602) 99 70 43
anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe 
bitte direkt im Anziehpunkt Montabaur während der Öff-
nungszeiten.

■■ Selbsthilfegruppe Trauer nach Suizid -  
Gegenseitiges Verstehen, 
gegenseitige Unterstützung

Treffen jeden 2. Freitag im Monat von 18.00 - 20.00 Uhr in 
Kölbingen
Anmeldung und Kontakt über WeKISS
Telefon  ...............................................................  02663/2540
(Sprechzeiten Mo. 14-18 Uhr, Di. 9-12 Uhr, Mi., Do. 9-14 Uhr)
oder Mail  ............................  montabaur@agus-selbsthilfe.de

Beratungsdienste

■■ Kinderschutzdienst Westerwald -  
Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und
donnerstags  ....................................  von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörige
Der Pflegestützpunkt Bad Marienberg bietet für alle Betroffe-
nen und ihre Angehörigen unabhängige und neutrale Bera-
tung rund um das Thema Pflege.
Wir helfen zum Beispiel bei Antragstellungen, unterstützen 
bei MDK-Begutachtungen zur Einstufung in einen Pflege-
grad, informieren zu Leistungen der Pflege- und Kranken-
kassenkasse, sowie zu Angeboten aus medizinischen, pfle-
gerischen und sozialen Berufsbereichen.
Rufen Sie uns an, wenn Sie Hilfe brauchen!
Leider können wir coronabedingt derzeit keine Hausbesuche 
anbieten, wir unterstützen Sie aber per Telefon und Email 
und informieren an dieser Stelle, wenn persönliche Bera-
tungseinsätze wieder möglich sind.
Ihre Ansprechpartner:
Ester Werner, Dipl. Soz.päd., Pflegeberaterin
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ............................................................  0176-10138620
Mail: ester.werner@pflegestuetzpunkte-rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater
Telefon  .........................................................  02661-9173940
Mobil  ............................................................  0152-09013865
Mail: kurt.minge@pflegestuetzpunkte-rlp.de

■■ Frauen gegen Gewalt e.V.
Notruf Frauen gegen Gewalt, 
Fachberatungsstelle gegen sexualisierte Gewalt, 
Tel. 02663/8678, 
E-Mail: frauennotruf@notruf-westerburg.de
Interventionsstelle IST, Beratungsstelle gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen, Tel. 02663/911353
E-Mail: intervention-ist@notruf-westerburg.de
Präventionsbüro RONJA, Prävention von sexualisierter 
Gewalt gegen Mädchen, Tel. 02663/911823
E-Mail: praevention-ronja@notruf-westerburg.de

Dienstag: 10.00 - 11.00 Uhr
Kirburger Straße 4 - Raum 105
Lebensmittelausgabe:
Freitag 13.00 - ca. 14.00 Uhr
Weidenstraße 7 - ggü Vergölst

■■ Sozialverband SoVD - 
Kreisverband Westerwald

Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mit-
glieder, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder 
des Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzten zurecht-
zufinden. Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und 
Durchsetzung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegen-
über den Behörden.
Die Termine finden jeden 2. Mittwoch von 10:00 - 13:00 Uhr 
in Bad Marienberg, in Zimmer 105, im Gebäude der Ver-
bandsgemeindeverwaltung statt.
Terminvereinbarung unter Tel. 06432-9249480, Frau Sigrid 
Jahr

■■ Hilfe und Beratung (kostenlos)  
zu Pränataldiagnostik, Annahme  
von Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ...........................................................  02602/949480
E-Mai:  .............................  info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ...........................  www.katharina-kasper-stiftung.de
Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 21
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  ......................................... (0171) 9 72 33 48
eMail:  ......................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de

■■ Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
Tel. (02602) 16 06 0
Erreichbarkeit: Mo - Fr 9.00 - 12.00 Uhr 
und Mo-Do 14 bis 16 Uhr
Internet: www.caritas-ww-rl.de
Beratungsdienste sind auch weiterhin für Sie da!
Die Beratungen der einzelnen Dienste erfolgen möglichst 
per Telefon oder online.
Aktuelle Informationen und alle Kontakte finden Sie auf der 
Homepage.
Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Tel. (02602) 16 06 22 oder 
familienberatung-ww@cv-ww-rl.de
Online-Beratung für Kids: helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Sozialberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Tel. (02602) 16 06 85 oder
 sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Tel. (02602) 16 06 14 oder 
schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung,
Tel. (02602) 16 06 14 oder 
schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Migrations- und Flüchtlingsberatung
Tel. (02602) 16 06 13 oder 
migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Tel. (02602) 16 06 36 oder 
betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
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großen Bestsellersaga blieb leider unvollendet - wäre da 
nicht Jamies Gabe. Das Befragen der Toten ruft allerdings 
auch ungewollte Dämonen herbei.
Machen Sie das Beste aus den Ostertagen und bis bald 
bei uns in der Stadtbücherei!

■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16
Öffnungszeiten:
Dienstag: .......................................................... 1630 - 1930Uhr
Donnerstag:  ....................................................... 930 - 1230Uhr
E-Mail Adresse: buecherei-langenbach@gerthold.de
Tel.: 02661 / 9842900
Liebe Leserinnen & Leser
Büchereibesuche können zurzeit nur mit Terminvergabe 
besucht werden! Aber…ihr könnt immer noch selbst in die 
Bücherei kommen und euren Lesestoff / Hörbücher / DVD’s 
selbst aussuchen. Ruft bitte während der Öffnungszeiten an 
und wir vereinbaren eine Uhrzeit. Ansonsten benutzt weiter-
hin unseren Webopac. Wir melden uns dann bei euch, wenn 
alle eure Medien abholbereit sind. Drückt die Daumen, dass 
es erstmal so bleibt.
Euch allen wünschen wir (trotz Corona - oder gerade 
wegen Corona) frohe Ostern

■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstags  .....................................................  16:30h - 18:30h
Donnerstag  ..................................................  17.00h - 19.00h
Neue Romane in unserem Bestand
Anne Stern: Fräulein Gold - Scheunenkinder Die Heb-
amme von Berlin Band 2
Band 2 der farbenprächtigen Saga um Hebamme Hulda 
Gold, die im Berlin der 1920er Jahre in rätselhafte Fälle ver-
strickt wird.
1923: Die Berliner Hebamme Hulda Gold wird zu einer 
Geburt ins Scheunenviertel nach Mitte gerufen. Obwohl die 
jüdische Familie dort nach ihren ganz eigenen, strengen 
Regeln lebt, gewinnt Hulda das Vertrauen der jungen Mutter. 
Und als das Neugeborene nach wenigen Tagen verschwin-
det, wird sie unvermittelt in die rätselhafte Suche nach ihm 
verstrickt. Wie kann ein Kind in dieser engen Gemeinschaft 
einfach so verlorengehen? Je hartnäckiger Hulda den Spu-
ren folgt, desto stärker stößt sie auf Widerstand, denn die 
Bewohner des Viertels haben ihre gut gehüteten Geheim-
nisse.
Bald zeigt sich, dass die Berliner Polizei zur gleichen Zeit 
nach Kinderhändlern fahndet, und Hulda ahnt einen Zusam-
menhang. Kann Kommissar Karl North ihr helfen, das Neu-
geborene zu finden? Doch dann entlädt sich im Scheunen-
viertel der Judenhass in einem Pogrom, und Hulda selbst 
gerät in höchste Gefahr.
Gabri Ródenas: Die unglaubliche Reise der Großmutter 
Maru auf ihrem himmelblauen Fahrrad
Doña Maru, eine rüstige alte Dame von neunzig Jahren, 
führt ein friedliches Leben am Radnd von Oaxaca, Mexiko. 
Wenn sie dem Waisenhaus einen Besuch abstattet, hat sie 
stets ihre unverwechselbaren Karamellkekse dabei und 
schenkt den elternlosen Kindern nicht nur diese Süßigkeiten, 
die für sie selbst einmal eine besondere Bedeutung hatten, 
sondern auch ihr Lächeln und das Licht der Hoffnung. Maru 
hat niemals lesen und schreiben gelernt, doch sie ist unend-
lich weise. Als sie eines Tages zu ihrer großen Überraschung 
erfährt, dass sie einen Enkel hat, der in Veracruz lebt, 
beschließt sie, auf ihr himmelblaues Fahrrad zu steigen - 
ihren wertvollsten Besitz - und den jungen Mann zu suchen.

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal -  
neben der Pfarrkirche

Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................  17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag.................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon .......................................................02661 - 916 52 35

Frauenzentrum Beginenhof, Kulturelle Veranstaltungen 
von Frauen für Frauen, Organisation von verschiedenen 
Frauengruppen, Tel. 02663/9419629
E-Mail: frauenzentrum-beginenhof@notruf-westerburg.de
Neustraße 43, 56457 Westerburg
www.notruf-westerburg.de

Büchereien

■■ Stadtbücherei Bad Marienberg
Büchting 3
Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Montag: 15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch: 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch: 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr
Liebe Leser und Leserinnen,
je nach Entwicklung der Vorgaben im Zuge des Corona - 
Lockdowns wissen wir im Moment nicht, ob die Bücherei 
weiterhin geschlossen bleiben muss.
Wie bieten Ihnen an, von Ihnen per Telefon, E-Mail oder über 
unseren Online-Katalog (www.bibkat.de/bad-marienberg)
bestellte Bücher bereitzustellen.
Die Abholung erfolgt dann über unseren derzeitigen Eingang 
- kontaktlos.
Sie erreichen uns bis auf weiteres, zu den bekannten 
Öffnungszeiten, unter unserer oben angegebenen Tele-
fonnummer.
Neues für Sie
Juli Zeh: Über Menschen - Dora ist mit ihrer kleinen Hündin 
aufs Land gezogen. Sie musste dringend raus aus der Stadt, 
auch wenn sie nicht genau weiß, wovor sie auf der Flucht ist. 
Großstadt, Lockdown, stressiger Job, ein übereifriger 
Freund, dazu Donald Trump, Brexit und Rechtspopulismus - 
wann ist die Welt eigentlich dermaßen durcheinander gera-
ten? Dass Bracken, dieses kleine Dorf im brandenburgi-
schen Nirgendwo, nicht die ländliche Idylle ist, von der 
manche Städter träumen, war Nora klar. Alle haben sie vor 
der Provinz gewarnt. Jetzt sitzt sie trotzdem hier, in einem 
alten Haus auf einem verwilderten Grundstück, mit einem 
kahlrasierten Nachbarn hinter der Gartenmauer, der sämtli-
chen Vorurteilen zu entsprechen scheint. Doch dann passie-
ren Dinge, die ihr Weltbild ins Wanken bringen. Sie trifft Men-
schen, die in kein Raster passen, und steht vor einer 
Herausforderung, die Antwort auf die große Frage verlangt, 
worauf es im Leben eigentlich ankommt.
Daniel Speck: Jaffa Road - Eine Villa in Palermo und ein 
Koffer voller Fotos. Das ist alles, was der Exil-Deutsche 
Moritz Reincke seinen Erben hinterlassen hat. Keinen 
Abschiedsbrief. Keine Erklärung, warum er drei Familien 
hatte, die einander nicht kennen…
Arno Strobel: Mörderfinder - Die Spur der Mädchen - 
Seine Zeit beim KK 11 in Düsseldorf ist Geschichte. Jetzt 
fängt Fallanalytiker Max Bischoff neu an. Gibt sein Wissen an 
der Polizeihochschule weiter. Bildet die aus, die so gut wer-
den sollen wie er. Aber die Fälle finden ihn trotzdem. Und er 
findet die Mörder. Denn nichts ist ihm näher als die dunkle 
Täterpsyche.
Max Bischoff ermittelt im Fall eines vor sechs Jahren ver-
schwundenen Mädchens, von dem es seither kein Lebens-
zeichen mehr gab. Bis jetzt plötzlich ihre Sachen wieder auf-
tauchen…
Stephen King: Später - Jamie Conklin wächst in Manhattan 
auf und wirkt wie ein ganz normaler Junge. Mit seiner allein-
erziehenden Mutter Tia teilt er jedoch ein Geheimnis: er kann 
von klein auf die Geister kürzlich Verstorbener sehen und mit 
ihnen reden. Und die Toten müssen alle seine Fragen wahr-
heitsgemäß beantworten. Tia ist Literaturagentin und hat 
sich gerade aus großer finanzieller Not gekämpft, da stirbt 
ihr lukrativer Autor. Der langersehnte Abschlussband seiner 
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E-Mail ....................................buecherei-nistertal@freenet.de
Homepage ...................................www.buecherei-nistertal.de
hier erfahren sie Neuigkeiten und können alle ausleihbaren 
Medien aus unserem Bestand rund um die Uhr einsehen. Sie 
können jetzt wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten unter 
Einhaltung der Hygienevorschriften Einzeltermine vereinba-
ren. Selbstverständlich können Sie sich aber auch weiterhin 
Medien telefonisch, per E-Mail oder über den Medienkatalog 
der Homepage und die bibkat-App vormerken lassen.
Philip Pullmann: Das magische Messer, Der goldene 
Kompass, Das Bernstein-Teleskop
Die Waise Lyra, Hauptfigur in „Der Goldene Kompass“, lebt 
in einer Parallelwelt - der unseren ganz ähnlich -, in der Wis-
senschaft, Theologie und Magie eng miteinander verwoben 
sind. Als ihr bester Freund verschwindet, macht Lyra sich auf 
die Suche nach ihm und kommt einer finsteren Verschwö-
rung auf die Spur. Sie muss herausfinden, was es mit dem 
seltsamen „Staub“ auf sich hat.
In „Das Magische Messer“ bekommt sie dabei Unterstützung 
von Will, der ein besonderes Messer besitzt: Mit ihm kann er 
Fenster zwischen den Welten öffnen. Nach und nach entde-
cken Lyra und Will die Wahrheit über Lyras Herkunft. Und 
über ihre Rolle in der großen Schlacht, die nicht nur eine 
Welt umfasst und die in „Das Bernstein-Teleskop“ ihren 
spannenden Abschluss findet.
Mark Lamprell: Jede Liebe führt nach Rom
Die ewige Stadt Rom - gibt es einen schöneren Ort auf der 
Welt, um sich zu verlieben? Rom ist die Stadt der Liebe. Das 
hofft auch Alice, als sie nach Italien reist, um etwas Verrück-
tes zu erleben. Megan und Alec sind verheiratet, doch ihnen 
ist die Liebe abhandengekommen. In Rom verliebten sie sich 
einst unsterblich, kann die Stadt sie auch wieder zueinander 
führen? Die Damen Constance und Lizzie möchten Cons-
tances verstorbenem Ehemann Henry seinen Herzens-
wunsch erfüllen. Lizzie ahnt jedoch nichts von Constances 
und Henrys wahrer Geschichte, die vor Jahrzehnten hier 
begann. Am Ende ist für jeden von ihnen nichts mehr, wie es 
war. Denn alle Wege führen nach Rom - und der ein oder 
andere vielleicht direkt ins Glück...
Quelle: Borromedien

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Öffnungszeiten  
der Verbandsgemeindeverwaltung

Verwaltung
Falls ein persönlicher Besuch erforderlich ist, bitten wir 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter der Ruf-
nummer 02661-6268-0.
Das Standesamt erreichen Sie direkt unter der Nummer 
02661-6268-222.

Bürgerbüro
Für einen Besuch im Bürgerbüro ist keine Terminvereinba-
rung nötig!
montags, dienstags und donnerstags  .... 07:30 bis 18:00 Uhr
mittwochs und freitags  ........................... 07:30 bis 12:00 Uhr
Kontakt
Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 
Bad Marienberg
Telefon  ............................................................  02661 6268 0
Fax  ..............................................................  02661 6268 201
E-Mail  ................... verbandsgemeinde@bad-marienberg.de
Internet  ..........................................  www.bad-marienberg.de

Die aktuellen Lockerungen betreffen leider noch keine 
Schwimmbäder und Saunen. Gemeinsam müssen wir 
die Neuinfektionen in den Griff bekommen. 
Bleiben Sie deshalb gesund und besonnen. 

Alle Eintrittskarten und Gutscheine behalten ihre Gültigkeit 
und werden um die Dauer der Schließungszeit verlängert.

Für eine Eröffnung, auch im „Corona-Modus“ mit 
umfangreichem Hygienekonzept, ist alles vorbereitet.  
Wir freuen uns schon jetzt auf Ihren Besuch!
 
Ihr MarienBad-Team

DAS MARIENBAD MUSS 
GESCHLOSSEN BLEIBEN!

        ... h
ier geht‘s mir gut!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300
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mat und unsere Wälder wieder zu dem werden, was uns weit 
über die Grenzen der Region hinaus bekannt gemacht hat.
Unterstützen Sie uns mit einer Baumpatenschaft.
Sie sind ein Verein, eine Schule oder ein Kindergarten, eine 
Nachbarschaftsgruppe, eine Hilfsorganisation oder eine Ein-
zelperson? Sie suchen ein besonderes Geschenk für Ihre 
Mitarbeiter und wollen nachhaltig die Luft Ihrer Heimat ver-
bessern? Dann seien Sie bei dieser Aktion dabei, um 10 
„Wäller Helfen Wälder“ zu pflanzen.
In einer Baumpatenschaft ist ein Setzling, ein Forstgitter aus 
Stahl, ein Pflanzstab und eine Baumersatzversicherung ent-
halten. Zusätzlich erhält jeder Baumpate auf Wunsch ein 
Zertifikat, auf dem Baumart, Pflanzort und Pflanzdatum ver-
merkt sind.
Eine Baumpatenschaft kostet 6 Euro.

Aus den Gemeinden

Bad Marienberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
montags bis freitags  .......................  08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Stadtverwaltung
Büchtingstraße 3
Telefon  ...............................................................  02661 3111
E-Mail  ..........................................  stadt@badmarienberg.de
Internet  ...........................................  www.badmarienberg.de

Wir gratulieren
Am 06. April 2021 vollendet

Frau Ingrid Pistor
ihr 80. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

Wir gratulieren
Am 09. April 2021 vollendet

Frau Ingrid Roth
ihr 85. Lebensjahr

Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen alles 
Gute.
Sabine Willwacher   Andreas Heidrich
Stadtbürgermeisterin   Bürgermeister

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ CVJM Bad Marienberg
Jungschar bastelt für die Tafel
Am 12. März 2021 machten sich ein paar Mitarbeiter der 
Jungschar Bad Marienberg auf den Weg zu 26 Jungschar-
lern, um diesen insgesamt 60 Basteltüten zu überreichen.
Die braunen Tüten waren befüllt mit verschiedenen Papiervor-
lagen, welche vorher schon sorgfältig vorbereitet wurden. Doch 
wofür diese Vorlagen und die Tüte sinnvoll sind, wurde den 
Jungscharlern erst in einem WhatsApp Video erklärt. Schnell 
wurde klar, dass man aus den Papierstücken und der braunen 
Papiertüte einen fröhlichen Osterhasen basteln konnte.

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg schreiben 
nachstehende Maßnahme öffentlich aus:
21-011-25 Mühlenweg, Hahn; 
Lückenschluss Wasserleitung
Submission: Donnerstag, 22.04.2021 15:00 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 01.04.2021   Matthias Hombach
Verbandsgemeindewerke  ......................  techn. Werkleiter
Bad Marienberg

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg schreiben 
nachstehende Maßnahme öffentlich aus:
21-009-26 Erneuerung Ver- und Entsorgungsanlagen 
Bergweg, Hof
Submission: Donnerstag, 22.04.2021 14:30 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 01.04.2021   Matthias Hombach
Verbandsgemeindewerke  ......................  techn. Werkleiter
Bad Marienberg

■■ Öffentliche Ausschreibung
Die Verbandsgemeindewerke Bad Marienberg schreiben 
nachstehende Maßnahme öffentlich aus:
21-010-26 Erneuerung Ver- und Entsorgungsanlagen 
Gartenstraße, Unnau
Submission: Donnerstag, 22.04.2021 15:30 Uhr
Die vollständigen Veröffentlichungstexte können bei der 
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, 56470 Bad Marien-
berg unter www.bad-marienberg.de/ausschreibungen 
abgerufen werden.
Bad Marienberg, den 01.04.2021   Matthias Hombach
Verbandsgemeindewerke  ......................  techn. Werkleiter
Bad Marienberg

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Wäller Helfen e.V. Nachbarschaftshilfe 
im Westerwald

info@waellerhelfen.de
Kostenlose Hotline: 0800 9235537
Ihr erreicht den Marktplatz unter: https://marktplatz.waeller-
helfen.de

■■ Wäller Helfen e.V.
Der Westerwald, unsere Mit-
telgebirgsregion, unsere Hei-
mat. Markante Höhen, weite 
Täler und der raue Wind 
machen unsere Region ein-
zigartig. Hohe Wälder, satt-
grüne Wiesen und Heideland-

schaften prägen unser Zuhause.
Damit dies auch in Zukunft nachhaltig bleibt, damit wir Wäller 
Helfer den Westerwald wieder erlebbarer machen, brauchen 
wir Ihre Hilfe.
Wir planen als Teil der „Rettungsaktion baumreicher Wester-
wald“ in jeder der 10 Westerwälder Verbandsgemeinden 
einen „Wäller Helfen“ Wald zu pflanzen.
Pro Wald und Verbandsgemeinde brauchen wir 500 Bäume. 
Mit einer eigenen Baumpatenschaft trägt jeder einzelne 
Westerwälder zur Wiederaufforstung bei. Damit unsere Hei-
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Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses

Die Mitglieder des Rechnungsprüfungsausschusses sind zu 
einer nichtöffentlichen Sitzung für Donnerstag, 22.04.2021 - 
17.00 Uhr in die Verbandsgemeindeverwaltung, Kirburger 
Straße 4, 56470 Bad Marienberg, eingeladen.
Tagesordnung:
1. Prüfung des Jahresabschlusses 2020

Uwe Groth
Vorsitzender des Rechnungsprüfungsausschusses

Dreisbach

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Andrea Theis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:30 Uhr
Büro im DGH, Schulstraße 3
Telefon DGH  ....................................................  02661 40301
Privat  ...............................................................  02661 40353
Mobil  ............................................................  0152 02619413
E-Mail  ...............................................  og-dreisbach@web.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Ortsgemeinderates Dreisbach

Der Ortsgemeinderat Dreisbach wird zu einer Sitzung auf 
Freitag, 16. April 2021, 19:00 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Dreisbach, Schulstraße 3, eingeladen.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können wir aufgrund 
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation der Öffentlichkeit 
nur begrenzte Kapazitäten zur Verfügung stellen. Um die 
notwendigen Abstände zu gewährleisten und zum Zwecke 
der Nachverfolgbarkeit einer möglichen Infektionskette, bit-
ten wir die Zuhörer um vorherige Anmeldung. Bitte beachten 
Sie, dass eine Pflicht zum Tragen einer FFP-2-Maske auch 
am Platz besteht.
Tagesordnung
A. Öffentlicher Teil
1. Haushalt 2021

a) Beratung und Beschlussfassung über eingegangene 
Vorschläge der Einwohner zum Entwurf von Haushalts-
satzung und Haushaltsplan 2021
b) Beratung und Beschlussfassung über Haushaltssat-
zung und Haushaltsplan 2021

2. Änderung Friedhofssatzung
B. Nichtöffentlicher Teil
3. Grundstücksangelegenheiten
C. Öffentlicher Teil
4. Kenntnisgabe aus dem nichtöffentlichen Teil
5. Kenntnisgabe / Verschiedenes

Andrea Theis, Ortsbürgermeisterin

■■ Verschiebung „Aktion Saubere Landschaft“
Aufgrund der aktuellen Situation verschiebt sich der Termin 
für die Aktion „Saubere Landschaft“ auf den 04. September 
2021.
Diese Information wurde den Ortsgemeinden durch die 
Kreisverwaltung mitgeteilt.
Der ursprüngliche Termin im April entfällt!
Schön wäre es aber, wenn ihr bei einem Spaziergang durch 
Wald und Wiesen herumliegenden Unrat aufhebt, diesen 
mitnimmt und in der Restmülltonne entsorgt. Ich weiß, dass 
viele Bürger dies bereits tun, herzlichen Dank dafür.

■■ Der Grüncontainer wird wieder geöffnet
Die Gartensaison kann starten, unser Grüncontainer wird ab 
dem 01.04.2021 wieder an seinem alten Platz neben dem 

Schon kurze Zeit später zeigten schon einige Jungscharler 
ihre Einsatzbereitschaft und starteten sofort mit dem Aus-
schneiden und Kleben. Nachdem man dann noch Pupillen, 
Mund und Augenbrauen aufgemalt hatte, entstand ein 
lächelnder Hase.

Der letzte Schritt für die motivierten Bastler war es nur noch 
die fertigen Osterhasen in die, am ev. Gemeindehaus ste-
hende, Schatzkiste zu legen. Dort wurden die Tüten dann 
noch mit Süßigkeiten befüllt. Doch wofür der ganze Auf-
wand? In nur wenigen Tagen steht Ostern vor der Tür.
Daher möchte die Jungschar Bad Marienberg den Kindern, 
die die „Tafel Westerwald“ in Bad Marienberg besuchen, eine 
Freude machen.
Hierzu überreichte, am 19.März, ein Team der Jungschar die 
befüllten Osterhasen an die Tafel.
Wir hoffen, dass die Ostergeschenke gut ankommen und 
danken allen fleißigen Helfern.

■■ WSG Bad Marienberg
Müllsammelaktion am 10. April
Zum Erhalt der Schönheit unserer Heimat die heimische 
Natur von Abfällen zu befreien ist der Sinn der kreisweiten 
Aktion „Saubere Landschaft“, die in diesem Jahr vom Initia-
tor aus bekannten Gründen in den frühen Herbst verlegt 
wurde. Da die Landschaft um Bad Marienberg den Früh-
jahrsputz aber durchaus nötig hat, wird die Wäller Skige-
meinschaft bei diesem Anliegen im April schon aktiv. Ein 
Hygieneplan sorgt dabei für zeitlichen und räumlichen 
Abstand der Teilnehmer, dazu gelten natürlich die aktuellen 
Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie.
Ab Mittwoch, dem 7. April erfolgt die Ausgabe der Müllsäcke 
bei der Vorsitzenden der WSG im Hause Kranz Optik, Bis-
marckstraße 28. Dabei wird mit den freiwilligen Landschafts-
pflegern der Einsatzbereich innerhalb der Gemarkung fest-
gelegt. Bis einschließlich Samstag, den 10. April kann dann 
an maximal vier Tagen fleißig gesammelt werden, bevor die 
gefüllten Säcke von 17.00 Uhr bis 17.30 Uhr den Weg zum 
städtischen Bauhof finden sollten. Alternativ kann ebenda 
eine entsprechende Information zur Abholung des gesam-
melten Unrates genannt werden.

Bölsberg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Paul Gerhard Krüger

Sprechstunde  .........................................  nach Vereinbarung
Telefon  ...........................................................  02661 950162
Fax  ...............................................................  02661 9518275
E-Mail  ...............................................  og-boelsberg@web.de
Sitzung des Rechnungsprüfungsausschusses
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2.   Haushaltsplan 2021
Volker Uhr erläutert die aktuelle Finanzsituation und in Folge 
die vorliegenden Plandaten.
Nach Abschluss des Haushaltsjahres 2020 hatte die Ortsge-
meinde einen Finanzmittelbestand in Höhe von 97.369,99 €.
Nach der Umsetzung aller Investitionsvorhaben:
Einrichtung dritten Kindergartengruppe: .............. 18.000,00 €
Zaunanlage Spielplatz: ........................................ 10.000,00 €
Erschließungsbeiträge: ........................................ 38.500,00 €
Ausbau „Hinterdorf“: .......................................... 500.000,00 €
Erschließung „Auf der Port“: ................................ 89.000,00 €
Kanalsanierung „Bahnhofsweg“, „Birkenweg“, „Breite Bitz“, 
„Vor den Eichen“ für  ......................................... ca. 33.000,- €
ist erstmals im Haushaltsplan eine Kreditaufnahme von 
214.850,00 Euro vorgesehen.
Die Kreditaufnahme wird erst nach Abschluss des tatsächli-
chen Jahresergebnisses 2021 im Frühjahr 2022 durchgeführt.
Der Gemeinderat stimmt dem Haushaltsplan 2021 zu.
3.   Ermächtigung des Bürgermeisters zur Vergabe der 
Straßenbeleuchtung
Im Zuge der Straßenbaumaßnahme ist die Erneuerung der 
maroden Beleuchtung, bestehend aus alten Seilleuchten 
und Peitschenmasten, vorgesehen. 
Die Hierfür notwendigen Tiefbauarbeiten für die Verkabelung 
und herstellen der Lampenfundamente ist bereits Bestand-
teil der zurzeit laufenden Tiefbauarbeiten. 
Die Lieferung und Montage der Straßenbeleuchtung ist ein 
eigenes Fachlos und wird separat ausgeschrieben.
Die Hierfür erforderlichen Leistungen hat die VG-Verwaltung 
öffentlich ausgeschrieben. Die Submission findet am 
25.03.2021 statt. 
Die zu erwartenden Kosten in Höhe von 39.500 € für die 
Straßenbeleuchtung sind im Haushaltsansatz für die 
Gesamtmaßnahem berücksichtigt.
Beschlussvorschlag:
Der Gemeinderat ermächtigt den Ortsbürgermeister den 
Auftrag für die Herstellung der Straßenbeleuchtung, nach 
Prüfung und Wertung der eingegangenen Angebote durch 
die VG-Verwaltung, an den wirtschaftlichsten Bieter zu ver-
geben.
4.   Vorbereitungen zur Landtagswahl am 14. März 2021
Der Vorsitzende erläutert die besonderen Bedingungen auf-
grund der bestehenden Pandemielage. Die örtlichen Bege-
benheiten werden an die entsprechende Vorschriftenlage 
angepasst.

Volker Uhr, Ortsbürgermeister

Großseifen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jürgen Steup

dienstags  ............................................... 19:00 bis 20:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgerhaus, Flottstraße 5
Telefon  .............................................................  02661 40070
E-Mail  ............................ gemeinde.grossseifen@t-online.de

■■ „Winterdienst–Saison“ gut verlaufen
Gemeinde und Grundstückseigentümer gaben sich 
große Mühe
Die vergangenen Monate bescherten uns - anders als in den 
Jahren zuvor - doch wieder einen „richtigen“ Winter mit teils 
schwierigen Straßen- und Verkehrsverhältnissen. Es bleibt 
zu hoffen, dass er sich verabschiedet hat und wir nun mit 
Schritten in Richtung „Frühling“ gehen können.
Was die viel zitierte und dem Grundstückseigentümer aufer-
legte sogenannte Räum- und Streupflicht anbelangt, möchte 

Feuerwehrhaus auf Gemeindekosten aufgestellt. Die Dreis-
bacher können ihre Grünabfälle (z.B. Rasen- und Hecken-
schnitt) in haushaltüblichen Mengen!!! entsorgen.
Bitte kein Plastik in den Container werfen. Achtet bitte alle 
darauf, dass eine ordentliche Nutzung erfolgt, denn jeden 
Missbrauch muss die Gemeinde extra bezahlen (von unse-
ren Steuergeldern). Ihr dürft auch gerne jemanden anspre-
chen, der sich nicht an die Regeln hält, genauso wie Bürger 
aus anderen Gemeinden, die ihre Grünabfälle bei uns ent-
sorgen wollen. Jetzt wünsche ich allen Gartenbesitzern 
schönes Wetter für die Gartenarbeit.

■■ Klepper-Traditionen aufrechterhalten
Da von Karfreitag bis Ostersamstag die Dreisbacher Glo-
cken nicht läuten, wäre es schön, wenn sich viele von euch 
zum „Kleppern“ vor ihrem Haus oder auf dem Balkon um 
7:00 Uhr, um 11:00 Uhr und um 18:00 Uhr zum gemeinsa-
men Kleppern „treffen“ würden.
Hoffentlich machen viele mit, egal ob Groß oder Klein!

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Thekenmannschaft „Zur Kreuzung“  
Dreisbach e.V.

- 2021 wird wieder (fast) normal
Zum Glück ist unsere Jahreshauptversammlung dieses Jahr 
ausgefallen! Was hätten wir auch groß berichten können? 
„Kontostand gut, Luftballonwettbewerb, Halloween-Überra-
schung, sonst nix!“.Wir haben unsere Köpfe zusammenge-
steckt, damit uns Corona nicht ein weiteres Jahr einen Strich 
durch die Rechnung macht. Ergebnis: alle unsere Veranstal-
tungen (und noch ein bisschen mehr) finden wieder statt. Es 
wird sowohl eine Radwanderung geben als auch unsere tra-
ditionelle Pfingskirmes - natürlich auf andere Art als sonst, 
aber immer noch unter dem Motto „Unser Dorf lebt vom Mit-
machen!“. Und damit wir auf der Jahreshauptversammlung 
2022 auch noch weitere schöne Fotos auf unserem Hauptge-
winn präsentieren können, planen wir für die zweite Jahres-
hälfte den ein oder anderen „Dorfwettbewerb“...
Lasst Euch überraschen - weitere Infos dazu, wie wir uns 
das alles vorstellen, folgen in Kürze.

Fehl-Ritzhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters  
Volker Uhr

freitags .....................................................17:00 bis 18:30 Uhr
Sprechstunde im Büro des Kindergartens, Am Kindergarten
Telefon ................................................................. 02661 3693
E-Mail  .............................................. volker.uhr@rz-online.de
Internet  ............................................  www.fehl-ritzhausen.de

■■ Bericht von der Gemeinderatssitzung 
vom 12. März 2021

1. Forsthaushaltsplan 2021
Unser Revierförster Otmar Esper trägt die Eckpunkte des 
Haushaltsplanes 2020/21 vor. Auch im Gemeindewald Fehl-
Ritzhausen hat die Ausbreitung des Borkenkäfers seit nun-
mehr 2 1/2 Jahren deutliche Spuren hinterlassen, insbeson-
dere ist die gesamte Holzwirtschaft mit der Aufarbeitung der 
Schäden beschäftigt. Insbesondere der „China Export“ ist der 
Hauptabnehmer für das nicht lagerfähige Holz, die erzielten 
Einnahmen sind grade ausreichend um die Aufarbeitungsauf-
wände zu decken. Das Betriebsergebnis für 2021 ist mit 
einem Defizit von 6.472,- € eingeplant. Der Rat stimmt dem 
vorgelegten Forstwirtschaftsplan 2021 zu.
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Hahn b. M.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Roland Reis

dienstags  ............................................... 17:30 bis 19:00 Uhr
Büro im DGH, Hauptstraße 11
Telefon während der Sprechstunde  .................  02661 40519
Telefon  ...............................................................  02661 4201
E-Mail  ...........................................  roland.reis@hotmail.com

Hardt

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Gabriele Greis

mittwochs  ............................................... 18:00 bis 19:00 Uhr
oder nach Vereinbarung
Bürgermeisteramt, Mittelstraße 11
Telefon montags bis freitags 
9.00 Uhr bis 16.00 Uhr  ......................................  02661 4515
E-Mail: ...............................  ortsgemeinde-hardt@t-online.de

■■ Sprechstunden ab sofort nach Vereinbarung
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation möchte ich gern 
meine Sprechstunden ab sofort wieder telefonisch vereinba-
ren. Die Situation im Wartezimmer ist recht beengt und muss 
nicht sein.
Bitte rufen Sie unter 02661/4515 an und wir können individu-
ell ein Treffen ausmachen.
Ich danke Ihnen für Ihr Verständnis und hoffe, dass wir auf 
diese Weise gut mit der Pandemie umgehen und gleichzeitig 
meine Erreichbarkeit verbessert und für alle komfortabler 
wird.
Egal, mit welchem Anliegen: scheuen Sie sich nicht, zum 
Hörer zu greifen und mich anzurufen! Sollte ich gerade nicht 
drangehen können, sprechen Sie bitte aufs Band, ich melde 
mich zurück!
Ich wünsche Ihnen viel Gesundheit und uns allen bald wie-
der normalere Zeiten!

Gabriele Greis,Ortsbürgermeisterin

Hof

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Jochen Becker

mittwochs  ......................  18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Rathaus, 
Hauptstraße 38
Telefon Gemeindeverwaltung  ...........  02661-5306

Fax Gemeindeverwaltung  ..............................  02661-950745
E-Mail  .......................................  Ortsgemeinde.hof@web.de
Internet  ......................................  www.hof-im-westerwald.de

ich den Bürgerinnen und Bürgern ein Kompliment machen. 
Denn, von wenigen Ausnahmen abgesehen, haben sie das 
im Rechtssinne geforderte Freihalten der Verkehrsflächen, 
insbesondere anlässlich der sehr heftigen Schneemassen 
um den Jahreswechsel bzw. Anfang des neuen Jahres, gut 
gemeistert. Für diesen Einsatz möchte ich mich daher an 
dieser Stelle einmal bei allen Bürgern bedanken.
Auch mit Blick auf die Räumung der örtlichen Straßen, 
sowohl durch den beauftragten Mitbürger Michael Huth und 
Sohn Dominik als auch der Einsatz unserer Gemeindearbei-
ter Hans-Werner und Samuel Zimmermann mit dem kleine-
ren Räumgerät kann ich nur Lobendes sagen. Mit diesem 
„Bürgerservice“, der bekanntlich eine sogenannte „Freiwillige 
Leistung“ seitens der Gemeinde darstellt, konnten die 
Gemeindestraßen und die sonstigen öffentlichen Flächen in 
Großseifen doch so gut freigehalten werden, dass ein Befah-
ren bzw. Begehen der Straßen und Wege im schneeträchti-
gen Zeitraum in der Regel ohne größere Beeinträchtigungen 
gewährleistet war.
Auch ist positiv hervorzuheben die eigens erfolgte Öffnung 
des Wirtschaftsweges „Am Kirchwäldchen“. 
Denn dadurch konnte der vom Stadtteil Eichenstruth kom-
mende Autofahrer bei problematischer Straßenglätte diesen 
Weg als Ausweichstrecke nutzen und so das sehr gefährli-
che Steilstück in das Dorf hinein meiden.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Basteln einmal unkonventionell organisiert
Da die regelmäßig durchgeführten Veranstaltungen für die 
Dorfkinder seit einem Jahr dem „Corona Virus“ zum Opfer 
fielen, hatten sich die ehrenamtlichen Jugendbetreuerinnen 
der Gemeinde Großseifen, Marina Ruhs und Neeltje Ax, 
etwas einfallen lassen, um wieder Kontakt mit den Kindern 
zu bekommen. So wurden zahlreiche „Bastel-Sets“ mit Anlei-
tung besorgt und den Kindern, selbstverständlich unter Ein-
haltung der geltenden „Corona Regeln“, nach Hause an die 
Türe gebracht. Etwas Süßes vom Osterhasen versteckte sich 
im Beutel auch noch.
Mit strahlenden Kinderaugen nahm man den verzierten 
Osterhasenbeutel in Empfang. In der Folgezeit haben die 
Kinder intensiv gewerkelt und originelle Exponate, wie das 
die abgebildeten Fotos zeigen, gebastelt. Eine sicher fixe 
und lobenswerte Idee der Jugendbetreuerinnen, auf diese 
Weise den Kindern eine schöne Abwechslung in tristen Zei-
ten zu ermöglichen.
Marina Ruhs und Neeltje Ax wünschen an dieser Stelle den 
Dorfkindern ein gleichwohl schönes Osterfest und verbinden 
damit gleichzeitig die Hoffnung, dass sich die Umstände in 
absehbarer Zeit so verbessern, dass im Jugendraum der 
Gemeinde Großseifen wieder die üblichen abwechslungsrei-
chen Veranstaltungen für die Kinder stattfinden können.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister
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■■ Sprechstunde am 06.04.2021
Aus Gründen einer Terminüberschneidung findet am Diens-
tag nach Ostern (06.04.) keine Sprechstunde statt. In drin-
genden Fällen bin ich jedoch wie gewohnt telefonisch oder 
per E-Mail erreichbar. Sollte ein persönlicher Termin notwen-
dig sein, finden wir natürlich auch dafür eine Lösung!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Fahrradtour 2021
Aktuell liegen mir bereits wieder über 20 Anmeldungen für 
die diesjährige Radtour vor. Leider ist bis heute unklar, ob die 
Tour „wie gewohnt“ stattfinden kann. Die größte Ungewissheit 
liegt natürlich in der Zulässigkeit einer Busreise und einer Öff-
nung der Hotels. Es bleibt daher leider keine Alternative, als 
die Tour auch in diesem Jahr wieder abzusagen. Andere 
Möglichkeiten einer gemeinsamen „Ausfahrt“ sind aus meiner 
Sicht nahezu ausgeschlossen, da die Gemeinschaft und das 
Beisammensein den Reiz der Kirburger Radtour ausmachen. 
Auch für unsere Freunde aus Holzgerlingen wäre eine Teil-
nahme an Fahrten von Kirburg aus nicht möglich.
Schweren Herzens muss ich daher (schon wieder) auf das 
nächste Jahr verweisen und freue mich auf die Tour 2022.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ Baumpflanzaktion am 27.03.2021
Leider musste ich die Aktion ja nach der Veröffentlichung 
vergangene Woche doch wieder absagen. Die aktuellen Fall-
zahlen ließen uns jedoch leider keine Wahl.
Trotzdem möchte ich mich für die vielen Anmeldungen noch 
einmal bedanken und hoffe, dass wir die Aktion in Kürze 
doch noch nachholen können. Informationen werde ich hier 
und in den sozialen Medien bekanntgeben.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister

■■ „Kirburg in Bewegung“
- Ortsgemeine Kirburg und 
FC Kirburg neue Partner 
der Landesinitiative „Land 

in Bewegung“
Körperliche Bewegung ist ein wesentliches Element für ein 
gesundes Leben, denn Bewegung wirkt den meisten Risiko-
faktoren entgegen. Um die Rheinland-Pfälzer zu mehr Bewe-
gung zu motivieren wurde die Landesinitiative „Land in Bewe-
gung“ ins Leben gerufen. Insbesondere Menschen, die sich 
bisher zu wenig bewegen sollen erreicht werden. Dabei helfen 
im Westerwald nun die Ortsgemeine Kirburg und der FC Kir-
burg, die dem Aufruf der Bewegungsmanagerin Sophie Beul 
zu neuen Kooperationspartnern gefolgt sind. Als erste Aktion 
wird ein Bewegungsstein-Parcours gestaltet. Der Parcours 
besteht aus mittelgroßen Steinen, die mit Bewegungsübun-
gen versehen sind, sodass man die verschiedenen Stationen 
nacheinander ablaufen und währenddessen Übungen absol-
vieren kann. Der Ort dieses Parcours wird auf der Homepage 
des FC Kirburg und auf den Social Media Plattformen der 
Gemeinde veröffentlicht. Diese Steine sollen, anders als 
kleine Bewegungssteine, an ihrem Ort liegen bleiben, damit 
jeder daran trainieren kann! In einer darauffolgenden Aktion 
werden kleine Bewegungssteine gestaltet. Diese sollen als 
Fitnessmotivatoren und Bewegungs-Tool für die Hosenta-
schen dienen und zu Bewegung motivieren. Wer einen sol-
chen Stein findet, kann ihn sich anschauen, die Übung darauf 
ausführen, den Bewegungsstein weitertragen und erneut aus-
legen. Wer die Möglichkeit hat den Stein zu fotografieren, 
kann das Foto mit dem #Bewegungssteine in der Facebook-
Gruppe posten. Viel Spaß beim Finden und Trainieren!

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
Lennart Graics, 1. Vorsitzender

■■ Termine/Absagen:
10.04.21 Aktion „Saubere Landschaft“

=> abgesagt! (Nachholtermin 04.09.21)
13.04.21 Gemeinderatssitzung (19:00 Uhr, DGH),

Zuhörer: bitte anmelden!

Kirburg

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Janosch Becker

dienstags  ........................................  18.00 Uhr bis 19.00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Im Baumertsgarten 4
Telefon während der Sprechstunde  ...................  02661 5383
Telefon  ...........................................................  0171/5620985
E-Mail  ......................................................... kirburg@gmx.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bürgerinformation über die Sitzung  
des Gemeinderates vom 16. Februar 2021

Öffentlicher Teil:
TOP 1 - Beratung und Beschlussfassung zum Umfang 
der Ersterschließung Baugebiet „Ober dem neuen Gar-
ten - Bauabschnitt Bergstraße“
Zunächst erläutert der Vorsitzende noch einmal kurz den 
Stand der Planungen und den Hintergrund des Beschlusses. 
Hierzu wurde in der Januar-Sitzung bereits erwähnt, dass 
der Versorger eine Gasleitung im Gebiet nicht verlegen wird, 
wenn zu Beginn direkt ein Endausbau stattfindet.
Der Rat beschließt, analog zu den ersten Bauabschnitten, 
zunächst eine Baustraße zu errichten, bis das Gebiet weit-
gehend bebaut ist.
TOP 2 - Landtagswahl 2021
Der Vorsitzende, gleichzeitig Wahlleiter für die anstehende 
Landtagswahl am 14.03.21, berichtet über:
• Die nun definitiv stattfindende Urnenwahl
• Das Schreiben der CDU-Kreistagsfraktion an den Landes-

wahlleiter und dessen Antwort
• Die bereits hohe Anzahl der Briefwähler
• Das Hygienekonzept für den Wahltag im Wahllokal „Dorf-

gemeinschaftshaus“
• Die benötigten Wahlhelfer für die geplanten Maßnahmen
Die anwesenden Ratsmitglieder erklären sich allesamt als 
Wahlhelfer und/oder Wahlvorstandsmitglieder bereit, wes-
halb keine weiteren Helfer benötigt werden.
TOP 3 - Wald & Forst - Pflanzaktion
Die Ortsgemeinde Kirburg beteiligt sich gemeinsam mit der 
OG Lautzenbrücken und der SPD-Fraktion des VG-Rates an 
einer Baumpflanzaktion, die in Absprache mit Revierförster 
Esper im Grenzgebiet Kirburg/Lautzenbrücken am 27.03.21 
stattfinden soll. Ein Aufruf im „Wäller Blättchen“ und den 
sozialen Medien soll Teilnehmer akquirieren. Der Rat betei-
ligt sich geschlossen an der Aktion.
TOP 4 - Aktion „Saubere Landschaft“ 2021
Der Termin für die Aktion „saubere Landschaft“ 2021 wurde 
von der Kreisverwaltung für den 10.04.21 festgelegt. Die Fa. 
Giehl stellt dankenderweise wieder einen LKW zum Sam-
meln und Abfahren des Abfalls zur Verfügung.
TOP 5 - Kenntnisgaben & Verschiedenes
Der Vorsitzende informiert über
• Den Stand der Haushaltsplanung 2021
• Den aktuellen Stand der Planungen für ein weiteres Bau-

gebiet und die Vorgaben aus dem gültigen Flächennut-
zungsplan

• Den Winterdienst in der laufenden Saison und Möglichkei-
ten der Begrenzung der ehem. K30

• Den Stand der Dinge in Sachen Beheizung und Warmwas-
ser im Backhaus

• Den weiteren Ablauf der Gehweg-Bauarbeiten
• Die Notwendigkeit einer Spielplatzaktion und die anste-

hende Spielplatzprüfung
Im nichtöffentlichen Teil wurden drei Grundstücksverkäufe 
behandelt sowie Informationen zu einem Bauantrag gegeben.

Janosch Becker, Ortsbürgermeister
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Wasser kommt von den Wiesen zwischen den Wegen „In der 
Trift“ und „Steimelsweg“. Die ersten drei Grundstücke am 
Steimelsweg stehen leider für den Bau eines Entwässe-
rungsgrabens nicht zur Verfügung. Darüber besitzt die 
Gemeinde ein Grundstück. Über dieses Grundstück und 
einem westlich gelegenen Grundstück soll ein offener Ent-
wässerungsgraben angelegt werden, sodass wenigstens 
das von oben kommende Oberflächenwasser in die Vorflut 
abgeleitet werden kann. Der Gemeinderat stimmt dem Bau 
des Grabens zu.
Zu Tagesordnungspunkt 10
Reparatur der Heizung in der Umkleidekabine am Sport-
platz
Die Heizung in der Umkleidekabine verliert an mehreren Stel-
len Wasser. Eine genaue Lokalisierung, bis auf eine Stelle, 
konnte nicht erfolgen. Um nicht die ganzen Wände aufzubre-
chen, soll eine neue Verlegung der Heizungsrohre erfolgen. 
Der Auftrag wird an die Firma Kruschel, die auch den War-
tungsvertag für die Heizung hat, vergeben. Das Angebot 
wurde von der VG geprüft und in Ordnung befunden.
Zu Tagesordnungspunkt 11
Verschiedenes
Die Aktion „Saubere Landschaft“ ist für den 04.09.2021 neu 
terminiert.
Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider, 

Ortsbürgermeister

Lautzenbrücken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Karsten Lucke

dienstags  .............................. 18:30 bis 19:30 Uhr
Gemeindeverwaltung, Hauptstraße 7
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 5194
Ortsbürgermeister privat  ..............  0170 7356708

E-Mail  ....................................  lautzenbruecken@t-online.de
Internet  .........................................  www.lautzenbruecken.de

Mörlen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Thomas Ax

dienstags  .............................. 19:00 bis 20:30 Uhr
und nach Vereinbarung
Gemeindeverwaltung, Schulstraße 9
Telefon  ..............................................  02661 5968

E-Mail  ................................ ortsgemeinde-moerlen@gmx.de
Internet  ...................................  www.moerlen-westerwald.de

Neunkhausen

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Rudi Neufurth

freitags  ................................................... 17:00 bis 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Langenbach b.  K.

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Artur Schneider

dienstags  .............................. 18:00 bis 19:00 Uhr
samstags  .............................. 10:00 bis 12:00 Uhr
Gemeindebüro, Poststraße 4
Telefon  ..........................................  02661 939374

Mobil  ..............................................................  0171 2664314
E-Mail  .............................................  info@og-langenbach.de
Internet  ............................................ www.og-langenbach.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Information über die Gemeinderatssitzung 
vom 22. März 2021

Zu Tagesordnungspunkt 4
Spielplatzangelegenheiten
a) Ersatzbeschaffung Spielgeräte
Am Waldspielplatz musste der Spielzug aus Sicherheitsgrün-
den abgebaut und entsorgt werden. Dafür soll eine Ersatzbe-
schaffung erfolgen. Dem Gemeinderat liegen zwei Angebote, 
die preislich fast identisch sind, vor. Es soll ein Spielzug bei 
der Firma Sauerland Spielgeräte bestellt werden.
Weiterhin soll ein Sandbagger, wenn er räumlich in den 
Sandkasten passt, bestellt werden.
b) Anlegung eines Spielplatzes im Baugebiet „Ober dem 
Großen Garten“
Dieses Jahr wird der III. Bauabschnitt in obigem Baugebiet 
fertiggestellt.
Dort ist auch ein Kinderspielplatz vorgesehen, der möglichst 
in den nächsten zwei Jahren angelegt werden soll.
In diesem Jahr soll in Zusammenarbeit mit der Verbandsge-
meinde ermittelt werden, ob und bei welcher Art von Spiel-
platz Zuschüsse beantragt werden können.
Zu Tagesordnungspunkt 5
Einführung wiederkehrender Straßenausbaubeiträge
Bis 2024 müssen wiederkehrende Straßenausbauträge ein-
geführt werden. Der Gemeinderat beschließt, wenn möglich 
rückwirkend zum 01.01.2021, wiederkehrende Straßenaus-
baubeiträge einzuführen. Die Verbandsgemeinde wird gebe-
ten, die entsprechenden Vorlagen zu erstellen.
Zu Tagesordnungspunkt 6
Benutzungs- und Gebührenordnung Grillhütte
Der Gemeinderat stimmt der ihm vorliegenden Benutzungs- 
und Gebührenordnung zu.
Zu Tagesordnungspunkt 7
Benutzungs- und Gebührenordnung Dorfgemeinschaftshaus
Der Gemeinderat stimmt der ihm vorliegenden Benutzungs- 
und Gebührenordnung zu.
Zu Tagesordnungspunkt 8
Erschließung III. Bauabschnitt „Ober dem Großen Garten“
Der Gemeinderat beschließt, das Vergabeverfahren für die 
Herstellung einer Baustraße einzuleiten und ermächtigt den 
Ortsbürgermeister, den Zuschlag auf das wirtschaftlichste 
Angebot zu erteilen, es sei denn, vergaberechtliche Gründe 
sprechen für eine Aufhebung der Ausschreibung.
Zu Tagesordnungspunkt 9
Grundstücksangelegenheiten
9.1 Ermächtigungsbeschluss zum Verkauf von zwei Bau-
plätzen an einen Käufer im Neubaugebiet „Ober dem 
Großen Garten
Der Ortsgemeinderat ermächtigt Ortsbürgermeister Schnei-
der in obigem Baugebiet maximal zwei Bauplätze an einen 
Eigentümer zu verkaufen.
9.2 Herstellung eines Entwässerungsgrabens
Bei Schneeschmelze und Starkregen wird regelmäßig der 
Steimelsweg hinter dem Baugebiet überschwemmt. Das 
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keine größeren Kahlflächen entstanden seien. Der Forstwirt-
schaftsplan 2019 schließt mit einem Verlust in Höhe von 
16.263,76 €. Geplant hatte man seinerzeit mit einem Minus 
in Höhe von 5.094 €. Das Ergebnis sei im Jahr 2019 noch 
akzeptabel, aber angesichts der niedrigen Preise sei keine 
Besserung zu erwarten.
Forstwirtschaftspläne 2021 gebilligt
Durch unzureichenden Niederschlag und die explosionsar-
tige Verbreitung des Borkenkäfers sind die Fichtenbestände 
im Gemeindeforst stark geschädigt. 
Durch das Überangebot verfallen die Preise und für Fichten-
holz gibt es derzeit praktisch keinen Markt. Für 2021 sind 
kleinere Aufforstungsmaßnahmen geplant.
Der Forstwirtschaftsplan sieht für 2021 einen Verlust von 
15.385 € vor.
Im Gemeinderat bestand Einigkeit darüber, mit eigenen 
machbaren Mitteln kleinere Aufforstungsmaßnahmen unter 
Ausnutzung möglicher Landeszuschüsse durchzuführen. An 
einem Samstag im Herbst soll eine Waldbegehung durchge-
führt werden. 
Der Gemeinderat billigte die vorliegenden Forstwirtschafts-
pläne 2021.
Gemeinderat verabschiedet Haushalt 2021 einstimmig
Ortsbürgermeister Markus Schell stellte den in Abstimmung 
mit der Verbandsgemeindeverwaltung erstellten Haushalt 
2021 vor.
Nach kurzer Beratung stimmte der Gemeinderat einstimmig 
dem Entwurf von Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2021 
wie vorgelegt zu.
Der Haushalt 2021 in Zahlen:

Ergebnishaushalt Finanzhaushalt
Erträge 1.251.390,00 € Einzahlungen 1.356.700,00 €
Auf-
wendungen

1.444.390,00 € Auszahlungen 1.632.630,00 €

Jahres-
fehlbetrag

193.000,00 € Veränderung
des 
Finanzmittel-
bestandes

-275.930,00 €

Die Finanzlage der Ortsgemeinde hat sich gegenüber dem 
Vorjahr deutlich verschlechtert. Eine sogenannte freie 
Finanzspitze, die für die Beurteilung der dauernden Leis-
tungsfähigkeit maßgeblich ist, ist nicht vorhanden 
(-159.330,00 € gegenüber -47.910,00 € im Vorjahr).
So kommt es allein beim Produkt 6111 „Steuern, allgemeine 
Zuweisungen, allgemeine Umlagen“ zu einer Verschlechte-
rung von rund 53.250,00 €. Grund hierfür sind Mindereinnah-
men bei den Gemeindeanteilen an den Gemeinschaftssteu-
ern von rund 29.500,00 € sowie bei der Schlüsselzuweisung 
A von ca. 20.000,00 €. Zudem müssen ca. 12.000,00 € mehr 
an Kreis-, Verbandsgemeinde- und Gewerbesteuerumlage 
gezahlt werden als im Vorjahresplan.
Demgegenüber stehen geplante Mehreinnahmen bei der 
Gewerbesteuer von fast 10.000,00 €.
Zusätzlich kommt es beim Produkt 5411 „Straßen, Gehwege 
und deren Ausstattung“ zu einer Verschlechterung von rund 
36.000,00 €. Ursächlich ist hierfür ist, dass 30.000,00 € für 
die Unterhaltung von Gehwegen eingeplant wurde.
Daneben kommt es bei der Grundschulumlage (Produkt 
2111) sowie im Forsthaushalt (Produkt 5551 „Kommunale 
Forstwirtschaft“) zu Verschlechterungen von ca. 9.500,00 € 
bzw. 15.000,00 €.
Für die Erschließung „Bergweg“ werden Vorauszahlun-
gen erhoben
Niclas Brato von der Verbandsgemeindeverwaltung erläu-
terte das Verfahren bei der Erhebung von Vorausleistungen 
auf den Erschließungsbeitrag. Für den Herstellung Erschlie-
ßungsanlage „Bergweg“ als Baustraße sowie für die Pla-
nung, Bauleitung, Straßenbeleuchtung und den von der 
Gemeinde zu zahlenden Straßenoberflächenentwässe-
rungsbeitrag sind bisher Kosten in Höhe von 95.387,95 € 
entstanden. Voraussichtlich seien weitere beitragspflichtige 

Bürgermeisteramt, Hauptstraße 26
Telefon  ...........................................................  02661 939457
Mobil  ..............................................................  0171 1284215
E-Mail  ............................. buergermeister@neunkhausen.de

■■ Wir gratulieren
Am 05. April 2021 vollendet

Frau Margarete Zimmermann
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Neunkhausen und die Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen 
alles Gute.
Rudi Neufurth  Andreas Heidrich
Ortsbürgermeister   Bürgermeister

■■ Terminplan Benjeshecke 2021
Öffnungszeiten 10:00-12:00 Uhr
Samstags 10. April, 24. April

08. Mai, 22. Mai
05. Juni, 26. Juni
03. Juli, 24. Juli
07. August, 21. August
04. September, 25. September
09. Oktober, 23. Oktober

Weitere Termine nach Bedarf.
Bitte beachten:
Die Aufsichtspersonen an der Benjeshecke sind entspre-
chend der Nutzungsordnung gehalten nur geringe Mengen 
an Nadelhölzern entgegen zu nehmen. Da die Kapazität der 
Hecke begrenzt ist, sind größere Anlieferungen von Laubhöl-
zern mit dem Personal abzuklären, damit nicht ein Abladen 
vor Ort verweigert werden muss.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nisterau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Markus Schell

freitags  .................................. 16:00 bis 18:00 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Schulweg 12
Telefon  ..........................................  02661 939556
Mobil  ...........................................  0160 97331615

E-Mail  ..............................................  gemeinde@nisterau.de
Internet  ....................................................... www.nisterau.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Bürgerinformation  
über die Gemeinderatssitzung Nisterau  
vom 16.02.2021

Gemeinderat stimmt neuem neuen Vertrag zur Regelung 
der Mitnutzungsverhältnisse von Gemeindestraßen, 
-wegen und -plätzen mit den Verbandsgemeindewerken zu
Matthias Hombach von den Verbandsgemeindewerken 
erläuterte das überarbeitete Vertragswerk und beantwortete 
Fragen aus dem Gemeinderat. Der bisherige Vertrag stammt 
noch aus den 1980er Jahren. Anschließend beschloss der 
Gemeinderat einstimmig, dem Vertrag zur Regelung der Mit-
benutzungsverhältnisse von Gemeindestraßen, -wegen und 
-plätzen in der vorliegenden Fassung zuzustimmen.
Revierleiter Esper stellte Forstabschluss 2019 vor
Revierleiter Otmar Esper und Regionalförsterin Kira Breyer 
erläuterten ausführlich das Betriebsergebnis des Forstwirt-
schaftsplans 2019. Sie gingen dabei auch auf die Entwick-
lungen im Gemeindewald im Hinblick auf den massiven Bor-
kenkäferbefall bei den Fichten und sowie das 
Eschentriebsterben ein. Im Gegensatz zu vielen anderen 
Gemeinden stünde Nisterau vergleichsweise gut da, da 
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Vielen Dank an unsere Fleischerei Wedler, die den Oster-
kranz zur Freude aller in Eigeninitiative aufgestellt hat. Eine 
wirklich tolle Idee und ein wirklich schöner „Kulturbeitrag“ in 
diesen pandemiebedingt kulturarmen Wochen und Monaten. 
Bei dieser Gelegenheit wünsche ich allen Bürgerinnen und 
Bürgern aus unserer Gemeinde von Herzen ein frohes 
Osterfest und eine erholsame Zeit. Bleiben Sie gesund!

Christian Benner, Ortsbürgermeister

Norken

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Simone Jungbluth

donnerstags  .......................... 18:00 bis 19.30 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Westerwaldstraße 8
Telefon während der Sprechstunde  ..  02661 6003
Mobil  .............................................  0175 3304777

E-Mail  .......................................................... info@norken.de

Öffentliche Bekanntmachung
■■ Sitzung des Gemeinderates vom 25.03.2021

Top 1: Beratung und Beschlussfassung über die während 
der Offenlage der Haushaltssatzung und des Haushalts-
plans 2021 eingegangenen Vorschläge der Einwohner
Die Vorsitzende teilt mit, dass keine Vorschläge eingegangen 
sind. Der Rat nimmt dies zur Kenntnis.
TOP 2: Beratung und Beschlussfassung über die Haus-
haltssatzung und den Haushaltsplan 2021
Haushaltsjahr 2021
Der Haushaltsplan 2021 enthält die folgenden Festsetzungen:
Ergebnishaushalt Finanzhaushalt
Erträge:  .........................................................  1.835.930,00 €
Einzahlungen:  ...............................................  2.066.780,00 €
Aufwendungen:  .............................................  2.085.930,00 €
Auszahlungen:  ..............................................  2.592.280,00 €
Jahresfehlbetrag:  .............................................  250.000,00 €
Veränderung des Finanzmittelbestandes:  .....  - 525.500,00 €
Die Finanzlage der Gemeinde hat sich gegenüber dem 
Haushaltsvorjahr leicht verschlechtert.
Eine sogenannte freie Finanzspitze, die für die Beurteilung 
der dauernden Leistungsfähigkeit einer Ortsgemeinde maß-
geblich ist, ist auch weiterhin nicht vorhanden (./. 184.680,00 
€ gegenüber
-175.850,00 € im Vorjahr).
Hierbei sind gegenüber dem Vorjahr deutlich erhöhte Aus-
zahlungen für Bebauungspläne (23.000,00 €) bzw. für das 
Umlegungsverfahren „Scheuerngarten“ (41.000,00 €) veran-
schlagt.
Zudem erhöht sich der Zuschussbedarf im Kindergarten um 
rund 23.950,00 €. Auch bei der Grundstücksunterhaltung am 
Friedhof (9.500,00 € aufgrund Erweiterung „Waldfriedhof“)
Sowie bei der Unterhaltung der Grünanlagen (5.000,00 €) 
wurden die Haushaltsansätze höher angesetzt als noch 
2020.
Dagegen verbesserte sich das Forstergebnis um rund 
96.800,00 €
Bei den Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeiten 
kommt es zu einem Defizit in Höhe von 340.820,00 €. Dabei 
handelt es sich im Wesentlichen um folgende Maßnahmen

Maßnahme Einzah-
lung

Auszah-
lung

Finanzbedarf 
/ Finanz-

überschuss
DigitalPakt 
Grundschule

11.700 € 13.750 € - 2.050 €

Grunderwerb 
„Scheuerngarten“

145.000 € - 145.000 €

Aufwendungen in Höhe von insgesamt rund 242.265,40 € zu 
erwarten. Unter Zugrundelegung der vorstehenden Gesamt-
kosten in Höhe von 337.653,35 €, eines Gemeindeanteils 
von 10 v.H. beschloss der Gemeinderat, eine Vorausleistung 
in Höhe von 80 v. H. auf den Erschließungsbeitrag in Höhe 
von 14,4571319 €/m² gewichteter Grundstücksfläche nach 
dem Vollgeschossmaßstab zu erheben. Die entsprechenden 
Bescheide erhalten die betroffenen Anlieger über die Ver-
bandsgemeindeverwaltung.

Markus Schell, Ortsbürgermeister

Nistertal

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Christian Benner

dienstags und mittwochs  ....................... 18:00 bis 19:00 Uhr
Dienstagssprechstunde derzeit nur telefonisch
Bürgermeisteramt/Gemeindeverwaltung, Am Sportplatz 4a
Telefon während der Sprechzeiten  ..............  02661 9839950
Telefon (Eilsachen/Notfälle)  ...........................  0175 2212516
Telefon (Bauhof)  ..........................................  0160 97032434
E-Mail  ...............................  kontakt@nistertal-westerwald.de
Internet  .................................... www.nistertal-westerwald.de

■■ Entsorgung von Grünabfällen der Bürgerschaft
Auch in diesem Frühjahr (und im Herbst) ist es seitens der 
Gemeinde vorgesehen, den Häckselplatz für die Annahme 
von Grünabfallen wieder an mehreren Terminen zu öffnen. 
Die Termine werden den Nistertaler Bürgerinnen und Bürgern 
auch dieses Jahr mit gesonderter Mitteilung bekanntgege-
ben, was zeitnah erfolgen wird. Es werden Grünabfallcontai-
ner bereitgestellt, in die ausschließlich Astschnitt und Rück-
schnitt (Gehölz, Stauden) eingeworfen werden darf. Äste mit 
Durchmesser größer als 5 cm, ganze Stämme sowie Rasen-
schnitt werden nicht angenommen! Abladeberechtigt sind 
ausschließlich Nistertaler Bürgerinnen und Bürger.
Die Bauhofmitarbeiter sind gehalten dies zu kontrollieren. Ich 
weise darauf hin, dass die derzeit gültigen Abstandsregeln, 
das Kontaktverbot und alle anderen coronabedingten Regeln 
für den zwischenmenschlichen Umgang in der Öffentlichkeit 
auch beim Abladen des Grüngutes auf dem Häckselplatz 
gelten. Diese sind demnach auch dort einzuhalten.
Danke für Ihr und Euer Verständnis!

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Wasserversorgung auf unseren Friedhöfen  
ab Ostern

Das Wasser auf unseren Friedhöfen ist über den Winter 
abgestellt, um die Wasserleitungen der Friedhöfe vor Frost-
sprengung zu schützen. Es geht in den Frühling und deswe-
gen haben schon einige Bürgerinnen und Bürger begonnen, 
Gräber zu bepflanzen. Wie immer wurde bis Ende März vor-
sorglich und witterungsbedingt noch damit gewartet, die 
Wasserversorgung wieder aufzudrehen.
Kurz vor Ostern ist es aber soweit, der Bauhof dreht das 
Wasser wieder auf. Es werden dann wie gewohnt alle Was-
serstellen mit Wasser versorgt sein, um der Grabpflege 
nachkommen zu können. Bis dahin bitte ich jedoch noch um 
etwas Geduld und um Beachtung.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

■■ Osterkranz auf dem Julesplatz
Dem ein oder anderen ist er vielleicht schon ins Auge 
gesprungen. Auf dem Julesplatz in Erbach steht wie schon in 
2020 auch dieses Jahr wieder ein stolzer Osterkranz, 
geschmückt mit vielen Ostermotiven, der die Anwohner und 
Spaziergänger mit seinem Anblick erfreut.
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2.) Stromkosten 0,35 € kw/h 0,35 € kw/h
3.) Kosten für Wasser 
und Abwasser

5,10 € cbm 5,10 € cbm

4.) Heizkosten - -

Die Benutzungssatzung wurde im Ratsinformationssystem hin-
terlegt. Die Satzungen können auf der Homepage und im 
Schaukasten beim Dorfgemeinschaftshaus eingesehen werden.
Top 5: 4. Änderung des Bebauungsplanes „Auf der Hir-
zenhub“
a) Beratung und Beschlussfassung über die während 
der förmlichen Beteiligungen der Öffentlichkeit und der 
Behörden nach § 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB einge-
gangenen Stellungnahmen
b) Satzungsbeschluss.
Zu a)
Beschlussvorlage kann in der Gemeindeverwaltung eingese-
hen werden.
Zu b)
Folgende Unterlagen sind Bestandteil der 4. Änderung des 
Bebauungsplanes „Auf der Hirzenhub“
1. Planungsanlass
2. Begründung
3. Textliche Festsetzungen
Der Gemeinderat beschließt die 4. Änderung des Bebau-
ungsplanes „Auf der Hirzenhub“ in der vorliegenden Fassung 
als Satzung.
Verschiedenes: Es sollen 2 Mülleimer aufgestellt werden. 
An der Grillhütte neben der Hundetoilette und am Schippel-
rain bei der Bank.

■■ Aktion Saubere Landschaft leider verschoben
Die Aktion wurde von der Kreisverwaltung auf 04.09.2021 
terminiert. Die Ortsgemeinde Norken wird im Mai eine kleine 
Aktion Sauberes Norken durchführen. Genauer Termin wird 
noch bekannt gegeben.

■■ Schule bastelt Osternester  
für unsere Senioren und Seniorinnen

Eine große Aktion wurde in 
der Schule gestartet. Eine 
Woche vor den Osterferien 
wurden Hasen, Eierkörbchen 
und Karten gebastelt. Über 
300 Eier mussten gefärbt 
werden. Die Kinder haben 
sich mächtig ins Zeug gelegt. 
Am Wochenende wurde 
dann alles verteilt.
Vielen Dank an alle Helfer 
und Helferinnen. Am letzten 
Schultag machten alle noch 
eine Runde ums Dorf und 
sammelten einiges an Müll 
auf. Vielen Dank auch an 
unsere Lehrerinnen, die das 

alles mitorganisiert haben. Die Ortsgemeinde wünscht allen 
ein frohes Osterfest.

Erschhließung
„In der Lenzwiese“

200.000 € 280.000 € - 80.000 €

Erschließung 
„Talstraße“

62.100 € 87.100 € - 25.000 €

Ausbau „Erlenweg“ 35.000 € 118.000 € - 83.000 €
Erschließung 
„Scheuerngarten“ 
(Planung)

10.000 € - 10.000 €

Grabnutzungs-
entgelte

7.230 € 0 7.230 €

Land-
wirtschaftlicher 
Grunderwerb

3.000 € - 3.000 €

Aufgrund der aufgezeigten Entwicklung ist die Finanzierung 
des Gesamthaushaltes letztlich nur durch eine Reduzierung 
des Finanzmittelbestandes in Höhe von 525.500,00 € mög-
lich. Die Gemeinde verfügt demnach zum 31.12.2021 vor-
aussichtlich noch über einen Finanzmittelbestand von rund 
62.150,00 €.
Die Haushaltssatzung und der Haushaltsplan 2021 werden 
in der vorliegenden Form beschlossen. Die Einzelheiten sind 
dem Haushaltsplan zu entnehmen.
Top 3: Benutzungs- und Gebührensatzung Dorfgemein-
schaftshaus
Benutzungsgebühr
Für die Nutzung des Dorfgemeinschaftshauses und seiner 
Anlagen erhebt die Ortsgemeinde folgende Benutzungsge-
bühren:

Einwohner 
der Ortsgemeinde

Orts-
fremde

1.) Benutzungs-
gebühr

Kleiner Saal 100,00
Großer Saal 130,00
Kleiner 
und Großer Saal 165,00
Zapfanlage 20,00

120,00
205,00
255,00

a) für den 
zweiten Tag

Kleiner Saal 40,00
Großer Saal 70,00
Kleiner 
und Großer Saal 85,00
Zapfanlage 10,00

70,00
110,00
130,00

10,00

b) Beerdigungen Kleiner Saal 40,00
Großer Saal 55,00
Kleiner 
und Großer Saal 85,00

2.) Stromkosten 0,35 € kw/h 0,35 € kw/h
3. ) Kosten für 
Wasser 
und Abwasser

5,10 € cbm 5,10 € cbm

4.) Heizkosten - -

Folgende Räumlichkeiten stehen dem Nutzer zur Verfügung: 
Foyer, Küche, Kühlraum, und Lagerraum zwischen Küche 
und Kühlraum.
Zusätzlich steht der Bühnenbereich bei Anmietung vom Gro-
ßen Saal und Kleinen mit Großen Saal zur Nutzung zur Ver-
fügung.
Die Benutzungssatzung wurde im Ratsinformationssystem 
hinterlegt. Die Satzungen können auf der Homepage und im 
Schaukasten beim Dorfgemeinschaftshaus eingesehen wer-
den.
Top 4: Benutzungs- und Gebührensatzung Grillhütte
Benutzungsgebühr
Für die Nutzung der Grillhütte und ihrer Anlagen erhebt die 
Ortsgemeinde Norken folgende Benutzungsgebühren:

Einwohner der 
Ortsgemeinde

Ortsfremde

1.) Benutzungsgebühr
a) für den ersten Tag

50,00 € 70,00 €

b) für jeden 
weiteren Tag

30,00 € 50,00 €
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jedoch die Umlagesätze der Ortsgemeinde an die Verbands-
gemeinde (29%), den Westerwaldkreis (40 %) sowie die 
Gewerbesteuerumlage (5,5%), sich am Vorjahr orientierten, 
wo die Haushaltssituation noch vergleichsweise moderat 
gewesen ist. Der Finanzhaushalt schließt mit einem Fehlbe-
trag in Höhe von -731.250 € ab. Darüber hinaus ist die Auf-
nahme von Krediten in Höhe von ca. 479.000 € zur Finanzie-
rung von Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
vorgesehen, bei denen es sich überwiegend um Pflichtauf-
gaben für die Ortsgemeinde handelt.
Es tut sich viel in unserer Ortsgemeinde, worüber ich Sie 
nachfolgen informieren möchte:
Anstehende Baumaßnahmen im Jahr 2021:
Ausbau der Gartenstraße und Teilstück Erbacher Straße-
Nörrweg
Im Jahr 2021 wird die Gartenstraße ausgebaut und das feh-
lende Teilstück zwischen Erbacher Straße und Nörrweg 
asphaltiert. Die Baumaßnahme wird durch die Verbandsge-
meindewerke durchgeführt. Die Baumaßnahme wird in Kürze 
ausgeschrieben.
Ausbau der Kornhahnstraße
Der Ausbau der Kornhahnstraße soll im Jahr 2021/2022 
erfolgen und wird als Gemeinschaftsmaßnahme zwischen 
der Ortsgemeinde und den Verbandsgemeindewerken 
durchgeführt. Die Vorabsprachen zur Planung wurden im 
Vorfeld im Bauausschuss und im Gemeinderat beraten. Die 
Ortsgemeinde hat die Maßnahme für den Investitionsstock 
2021, ein Förderprogramm des Landes Rheinland-Pfalz, 
beworben und erfreulicherweise einen positiven Zuwen-
dungsbescheid erhalten, der ca. 80.000 € der auf die Orts-
gemeinde Unnau entfallenden Kosten übernimmt.
Erweiterung Kita Villa Sonnenschein
Nachdem der ehemalige Gemeinderat im Jahr 2019 einen 
Kita-Neubau beschlossen hat, der geschätzte Kosten in 
Höhe von ca. 790.000 € mit sich gebracht hätte, ist es der 
Gemeinde nach intensiven Gesprächen mit Kreis- und Lan-
desjugendamt gelungen, vom Anbau abzusehen und statt-
dessen das vorhandene Raumpotential in der Kita als auch 
in der gegenüberliegenden Concordiahalle zu nutzen. Das 
neue Kita-Gesetz welches zum 01.07.2021 in Kraft tritt, wel-
ches u.a. die Betreuungszeiten ausweitet und den Schwer-
punkt in der Mittagsverpflegung der Kinder sieht sowie die 
stetig steigenden Kinderzahlen machen eine Erweiterung 
der Kita unabdingbar. Konkret ist es geplant das Kita-
Gebäude im Bestand zu sanieren und die vorhandenen 
Waschräume sowohl für die Kinder als auch für das Personal 
zu erweitern. Die derzeit im Kita-Gebäude genutzten 
Essensräume werden zu Förderräumen umfunktioniert und 
der vorhandene Mehrzweckraum wird in einen Gruppenraum 
umgewandelt. Die Mittagsverpflegung findet in Zukunft kom-
plett im Gastraum der Concordiahalle statt, welcher in die-
sem Zuge modernisiert wird und mit einer neuen Küche aus-
gestattet wird. Die Küche wird so ausgestattet, dass in 
Zukunft die Möglichkeit besteht, das Mittagessen für die Kin-
der selbst zu kochen. Als Mehrzweckraum dient künftig die 
Concordiahalle. Die Gesamtkosten der Baumaßnahme 
belaufen sich auf insgesamt ca. 380.000 €, wovon ca. 56.000 
€ vom Westerwaldkreis und ca. 230.000 € vom Land Rhein-
land-Pfalz bezuschusst werden, so dass letztlich ca. 
90.000 € an Kosten bei der Ortsgemeinde verbleiben. Mit 
dieser Variante spart die Ortsgemeinde im Vergleich zum 
ursprünglich auf den Weg gebrachten Anbau mehrere hun-
derttausend Euro und nutzt gleichzeitig das vorhandene, zu 
Kitabetriebszeiten leerstehende räumliche Potential in der 
Concordiahalle. Darüber hinaus wäre durch den ursprünglich 
angedachten Anbau das vorhandene Außengelände der 
Kita, welches den Kindern große Freude bereitet, erheblich 
verkleinert worden und das ohnehin schon zweimal erwei-
terte Kitagebäude wäre noch mehr verschachtelt worden. 
Wir freuen uns sehr darüber, dass wir mit der nun forcierten 
Variante unseren Kindern eine komplett sanierte und moder-
nisierte Kita präsentieren können, die ebenfalls den Erzie-
hern optimale Arbeitsbedingungen bietet und wir aber auf 

■■ Friedhof
Das Wasser wird wieder angestellt.
Gleichzeitig möchte ich darauf aufmerksam machen, dass 
ab Mitte April die Grabgestecke von den Wiesengräbern auf 
die dafür bereitgestellte Fläche gestellt werden. Alte Geste-
cke, die bis dahin nicht weggeräumt wurden, werden von der 
Ortsgemeinde entsorgt.

■■ Fundsache
Ein Schulmäppchen wurde 
gefunden und kann bei der 
Ortsgemeinde abgeholt 
werden.

Stockhausen-Illfurth

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde des Ortsbürgermeisters 
Günter Weinbrenner

dienstags  ............................................... 18:30 bis 20:00 Uhr
Gemeindebüro Dorfgemeinschaftshaus, Schulstraße 2
Telefon Gemeindebüro  ....................................  02661 63711
Mobil Ortsbürgermeister  ................................  0171 3425846
E-Mail  .............................. stockhausen-illfurth@rz-online.de

Unnau

Amtliche Bekanntmachungen

■■ Sprechstunde der Ortsbürgermeisterin 
Iris Wagner

dienstags  ............................................... 17:00 bis 19:00 Uhr
Bürgermeisteramt, Schwimmbadstraße 36
Telefon  ...............................................................  02661 5308
E-Mail  ........................................................... info@unnau.de
Internet:  ......................................................... www.unnau.de

■■ Aktuelles Geschehen  
in der Ortsgemeinde Unnau

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
nachfolgend möchte ich Sie über das aktuelle Geschehen in 
unserer Ortsgemeinde informieren. Ich bedauere es sehr, 
dass uns die Pandemie weiter fest im Griff hat und so auch 
jegliche Veranstaltungen in unserer Ortsgemeinde weiterhin 
tabu sind und Gestaltungsmöglichkeiten gemeinsam mit den 
Bürgern in Form von Arbeitskreisen etc. derzeit nicht möglich 
sind.
So kann auch die bereits für April 2020 vorgesehene und in 
meinen Augen dringend notwendige Bürgerversammlung 
weiterhin nicht stattfinden und auch die geplante Dorfmode-
ration im Vorgriff auf die Fortschreibung des Dorferneue-
rungskonzeptes muss pandemiebedingt weiter auf sich war-
ten lassen.
Auch auf die Finanzlage der Ortsgemeinde wirkt sich die 
Pandemie gravierend aus, wie Sie der in der Ausgabe Nr. 11 
des Wäller Blättchens veröffentlichten Haushaltssatzung ent-
nehmen konnten. So weist der Ergebnishaushalt im Ergeb-
nis einen Jahresfehlbetrag in Höhe von 215.290 € aus. Die-
ser Fehlbetrag kommt dadurch zustande, dass die 
Steuereinnahmen um ca. 300 000 € eingebrochen sind, 
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und unsere Gemarkung sauber gehalten wird. Mehr dazu 
folgt in Kürze in einem separaten Bericht im Amtsblatt nach 
Aufstellen der Hundetoiletten.
Genauso störend und ortsbildschädigend empfindet die 
Ortsgemeinde die vorhandenen Brandruinen in der Erbacher 
Straße und am Bergschlößchen in Stangenrod. Bereits 
mehrmals habe ich Kontakt zur Kreisverwaltung Montabaur 
aufgenommen und mich nach dem Sachstand erkundigt. 
Leider ist es so, dass hier noch Versicherungsverfahren 
anhängig sind, welche sich durch Corona verzögern. Ich 
weise an dieser Stelle darauf hin, dass wir als Ortsgemeinde 
bestrebt sind, die Brandruinen zu entfernen und hierauf auch 
einwirken, rechtlich jedoch haben wir hier keinerlei Hand-
habe, da es sich um Privatgrundstücke handelt.
Transparenz gegenüber der Bürgerschaft ist mir sehr wichtig. 
Ich bitte aber um Verständnis, dass dies aufgrund der aktuel-
len Situation und den damit verbundenen Kontaktbeschrän-
kungen nicht immer leicht umzusetzen ist. Ich weise aber an 
dieser Stelle nochmals ausdrücklich darauf hin, dass Sie 
sich jederzeit per E-Mail an mich unter info@unnau.de wen-
den können oder gerne persönlich in meiner Sprechstunde 
dienstags von 17-19 Uhr unter Einhaltung der geltenden 
Hygienebestimmungen, auch ohne vorherige Terminverein-
barung, im Bürgermeisteramt vorbei kommen können.
Bleiben Sie gesund!

Ihre Iris Wagner, Ortsbürgermeisterin

Nichtamtliche Bekanntmachungen

■■ Unnauer Patenschaft zur Unterstützung  
krebs- und schwerstkranker Kinder  
und Jugendlicher e.V.

Spende von „Paula und ich“
Marlene Helsper, Inhaberin von „Paula und ich, Nähkurse 
und mehr“ hatte niemals damit gerechnet, eine solche 
Spende als Mini Unternehmen an die Unnauer Patenschaft 
überreichen zu können. Ihrem Aufruf über ein soziales 
Medium, Osterhühner zu nähen, sind viele nachgekommen. 
Es wurden aus Stoffresten und Resten von genähten Mund-
Nasenmasken Stoffpakete zusammengestellt, diese wurden 
kostenlos abgegeben an die, die selbst keine Stoffreste hat-
ten - und die fertigen Hühnchen kamen zurück. Die Reso-
nanz war riesengroß, für Marlene Helsper selbst sehr emoti-
onal. Es meldeten sich Kunden, Freunde und sogar eine ihr 
bis dahin vollkommen unbekannte Frau, die ihren Wohnsitz 
auf Teneriffa hat (sie alleine hat 50 Hühner für diese Her-
zensangelegenheit genäht und auch auf ihre Kosten hierhin 
geschickt). Die Osterhühner wurden dann im Laden „Paula 
und ich, Nähkurse und mehr“, in Bad Marienberg von Mar-
lene und ihren Helfern verkauft zum Preis von € 2,50 / Stück.

       (Foto: privat)

Der Verkaufserlös wurde durch einige Spenden noch aufge-
stockt und die komplette Spendensumme in Höhe von € 
1.000,-- wurde nun an Dorothee Wenzelmann von der 

der anderen Seite der finanziell sehr angespannten Situation 
der Ortsgemeinde Unnau Rechnung tragen. Unsere Kita hat 
derzeit eine Betriebserlaubnis für 75 Kinder und 15 Kinder 
mit provisorischer Genehmigung, so dass insgesamt 90 Kin-
der aus Unnau und Bölsberg die Kita besuchen können. 
Durch die Erweiterung der Kita bekommen wir eine Betriebs-
erlaubnis dauerhaft für 100 Kinder und tragen somit auch 
den hohen Kinderzahlen Rechnung. Ich weise an dieser 
Stelle darauf hin, dass es auch nach dem Umbau möglich 
ist, den Gastraum an Wochenenden für private Veranstaltun-
gen zu mieten. Die Umbaumaßnahme soll spätestens am 
01.07.2021 beginnen und wird ca. 1 Jahr dauern.
Dorfmitte Unnau
Die Umgestaltung der Dorfmitte Unnau befindet sich mittler-
weile in der baulichen Umsetzung. Nach erfolgter Ausschrei-
bung hat die Firma Deimling aus Astert das wirtschaftlichste 
Angebot abgegeben. Die Umbaumaßnahme wird aus dem 
Sonderkontigent zur Umsetzung klimafreundlicher Maßnah-
men, ein Programm des Landes Rheinland-Pfalz, mit 80 % 
der anfallenden Kosten bezuschusst. Bei vorgesehenen Kos-
ten in Höhe von rd. 23.000 € werden somit ca. 19.000 € an 
Kosten vom Land Rheinland-Pfalz übernommen. Die Bau-
maßnahme sieht eine Durchgrünung der Ortsmitte Unnau 
vor mit standortgerechten und klimafreundlichen Pflanzen 
und soll die Ortsmitte insgesamt freundlicher gestalten.
Neubau Spielplatz Korb
Die Baugenehmigung für den Neubau eines Spielplatzes im 
Ortsteil Korb liegt mittlerweile vor. Im Haushaltsplan sind 
40.000 € vorgesehen, die für Spielgeräte etc. ausgegeben 
werden können. Der vorgesehene Standort befindet sich 
zentral im Ortsteil Korb, die Parzellen befinden sich auch im 
Gemeindeeigentum, so dass kein Ankauf fremder Flächen 
erforderlich gewesen ist. Der ehemalige Standort wurde auf-
gegeben, da dort ohnehin so gut wie keine Spielgeräte mehr 
vorhanden waren und der jährliche Spielplatz-TÜV die Lage 
und die damit verbundene unmittelbare Nähe zur Bahnstre-
cke und zum fließenden Gewässer als Gefahrenpunkt bean-
standet hat. Der Neubau des Spielplatzes soll zum größten 
Teil in Eigenleistung erfolgen. Eigens hierfür hat sich darüber 
hinaus eine Elterninitiative gegründet, die den Neubau des 
Spielplatzes unterstützen und ihre Arbeitsleistung mit ein-
bringen möchten, worüber die Gemeinde sehr dankbar ist. 
Die Gemeindeverwaltung ist derzeit dabei, entsprechende 
Angebote von Spielgeräten einzuholen. Es ist beabsichtigt, 
auf Grundlage der eingeholten Angebote in der nächsten 
Ratssitzung entsprechende Aufträge zu erteilen, so dass die 
bauliche Umsetzung zeitnah erfolgen kann.
Ich hoffe, dass ich Sie über die anstehenden Baumaßnah-
men umfassend informieren konnte und werde Sie mit ent-
sprechendem Baufortschritt weiter auf dem Laufenden hal-
ten.
Gerade die Straßenbaumaßnahmen bringen vorübergehend 
während der Bauzeit kraft Natur der Sache Einschränkungen 
für die Bewohner der jeweiligen Straße mit sich. Die Bau-
maßnahmen werden in Kürze ausgeschrieben. Bevor es hier 
zur baulichen Umsetzung kommt, werden wir seitens der 
Gemeinde die Anlieger der Straßen gesondert informieren 
um eventuelle Probleme, die sich während der Bauzeit erge-
ben, frühzeitig zu klären. Ich werde hier unaufgefordert auf 
Sie zukommen.
Ungeachtet dessen gibt es auch Negatives seitens der Orts-
gemeinde zu berichten.
So kommt es in jüngster Vergangenheit vermehrt vor, dass 
unsere Wildtiere von freilaufenden Hunden gejagt und teil-
weise gerissen werden. Hier appelliere ich nochmals, auch 
im Namen des Jagdpächters, sich an die geltenden Bestim-
mungen zu halten, welche ich bereits mehrmals im Amtsblatt 
veröffentlicht habe. Darüber hinaus wird unsere Gemarkung 
immer mehr zum „Hundeklo.“ Um dieser Problematik Abhilfe 
zu schaffen hat die Ortsgemeinde mehrere Hundetoiletten 
und entsprechende Beutelspender angeschafft, die in Kürze 
seitens unseres Bauhofes aufgestellt werden. Ich hoffe, dass 
diese dann auch seitens der Hundehalter genutzt werden 
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■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Pfarrer
Pfarrer Oliver Salzmann für Bad Marienberg 
(Stadt) und Zinhain, Tel. (02661) 5381
Pfarrer Peter Wagner für Eichenstruth, Fehl-
Ritzhausen, Großseifen, Langenbach, Stock-
hausen-Illfurth, Tel. (02661) 5552

Pfarrer Maic Zimmermann für Höhn, Hahn und Dreisbach, 
Tel (02661) 9531207
Pfarrer Karl Jacobi für Hof und Nisterau und die Senioren-
heime Bad Marienberg, Tel. (0160) 1111720
Gemeindebüro
Öffnungszeiten Di und Mi: 09.00-12.00 Uhr, 
Do: 15.00-18.00 Uhr
Telefon (02661) 61506
Kontakte
E-Mail: kirchengemeinde.bad-marienberg@ekhn.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Newsletter: www.gemeinde.top
YouTube: YouTube: Kirchenvideo (www.youtube.com/c/kir-
chenvideo)
Gottesdienste
Auch an Ostern wird es keine Präsenzgottesdienste im Rah-
men unserer Gemeinde geben. Der Kirchenvorstand hat 
beschlossen, die Gottesdienste in unseren Kirchen bis zum 
11. April auszusetzen.
Bis dahin nutzen Sie bitte unser reichhaltiges Angebot auf 
www.gemeinde.top und auf unserem YouTube Kanal „Kir-
chenvideo“
Ostern in der Tüte
Was soll das denn schon wieder sein? Nun, in schwierigen 
Zeiten sind kreative Antworten gefragt. Gott sei Dank haben 
Menschen in unserer Kirchengemeinde solche kreativen 
Ideen:
Ab Ostersonntag stehen in oder vor unseren Kirchen in Bad 
Marienberg, Fehl- Ritzhausen, Höhn und Hof kleine, liebevoll 
gefüllte Tüten. 
Sie alle sind herzlich eingeladen, sich dort eine Ostertüte 
abzuholen! Vielleicht fallen Ihnen Menschen ein, die sich in 
diesem Jahr auch über einen kleinen Ostergruß freuen 
würden? 
Dann nehmen sie zwei oder drei Tüten mit und geben sie 
weiter. Was ist drin? Das wird natürlich nicht verraten! Ein 
bisschen spannend soll es ja auch sein! Soviel sei hier ange-
deutet: Die Ostertüten erzählen, für alle Sinne erfahrbar, vom 
Licht, von der Freude, von der Liebe und der Lebenskraft 
Gottes!
Wer gerne eine Tüte hätte, sie aber nicht selbst abholen 
kann, kann sich gerne im Pfarramt melden! In diesen Fällen 
gibt es auch einen Lieferservice!

■■ Ev. Kirchengemeinde Kirburg
Pfarramt: 
Köln-Leipziger Str. 22, 57629 Kirburg,
Tel. 02661/5407, Fax: 02661-64259
E-Mail: kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de
Öffnungszeiten Gemeindebüro: Mo u. Fr 9 Uhr bis 12 Uhr, Mi 
15 Uhr bis 18 Uhr

Karfreitag, 02.04.2021, 10.00 Uhr Gottes-
dienst
Ostersonntag, 04.04.2021,10.00 Uhr Got-
tesdienst
Unsere Gottesdienste und Andachten finden 
nach den aktuellen Corona-Schutz-u. Hygie-

nemaßnahmen statt. Mundschutzpflicht beim Betreten und 
Verlassen der Kirche und während des Gottesdienstes.
(OP-Masken oder virenfilternde Masken der Standards 
FFP2, KN95 oder N95 verpflichtend) Desinfektion der Hände 
im Eingangsbereich.
Anmeldung erforderlich: Bitte melden Sie sich im Gemein-
debüro telefonisch oder schriftlich, mit Namen, Anschrift und 
Telefonnummer für die Gottesdienste am Karfreitag und 
Ostersonntag an.

Unnauer Patenschaft übergeben, die Freude war riesengroß 
bei allen Beteiligten. Marlene Helsper möchte sich bei allen 
sehr herzlich bedanken, dass sie ihre Spendenaktion unter-
stützt haben. Auch in schwierigen Zeiten wie in dieser Pande-
mie den Kopf nicht hängen lassen, das sei ihr Credo, und sol-
che Aktionen fördern den Zusammenhalt. Dieses Geld kommt 
uneingeschränkt den Familien von krebs- und schwerstkran-
ken Kindern im Westerwald zu, was auch zu großer Freude 
bei der Vertreterin der Unnauer Patenschaft führte.

Schul- und Kindergartennachrichten

■■ Gruschu Förderverein Grundschule Hof e.V.
Förderverein Gruschu schenkt Stoffmasken
Pünktlich zu Beginn des Präsenz-Unterrichts erhielten alle 
Schüler und Schülerinnen der Grundschule Hof zwei Stoff-
masken als Geschenk des Fördervereins.

Ein Teil der ersten Klasse

Die Masken aus antimikrobieller Mikrofaser sind mit unse-
rem Logo, der Gruschu Eule bedruckt. Da die Kinder zur Zeit 
auf so viel Schönes, privat wie auch in der Schule, verzich-
ten müssen, war es uns eine besondere Freude, doch das 
ein oder andere Lächeln hervorzulocken - und das war auch 
unter den Masken deutlich zu erkennen.

Kirchliche Nachrichten

■■ Freie christliche Gemeinde Langenbach b. K.
In der Trift 10, 57520 Langenbach
Kontakt: Peter Platzen, 02661-6095; fcg.langenbach@
ktkmail.de

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wir sind umgezogen, jetzt: Bergweg 5, Nisterau
Kontaktadresse: Harald Börner, Tel.: 02662/5079592,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de
Weitere Informationen im Internet unter: http://nisterau.feg.de
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst
Wir wenden die jeweils aktuell vorgeschriebenen Corona-
Schutz- und Hygienemaßnahmen des Landes an. Deshalb 
ist für die Teilnahme an den Gottesdiensten eine Anmeldung 
erforderlich (telefonisch bei G. Krumm unter 02661/7317 
oder E-Mail an gerdkrumm@gmail.com).
Mund-Nasen-Schutz wird ab der Eingangstür bis zum Sitz-
platz und während des Gottesdienstes getragen. Die Hände 
werden vor dem Eingang desinfiziert, Abstände müssen ein-
gehalten werden. In bestimmten Zeitabständen wird gelüftet.
Unsere Gottesdienste können Sie nun auch im Livestream 
miterleben: https://nisterau.feg.de/media/
Die Präsenz-Gottesdienste am Freitag, dem 02.04. und 
Sonntag, dem
04.04.2021 müssen entfallen (Livestream ist möglich).
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Erreichbarkeit und Öffnungszeiten - Zentrales Pfarrbüro 
und Kontaktstellen. Das Zentrale Pfarrbüro und die Kon-
taktstellen sind leider derzeit für den Publikumsverkehr 
geschlossen! Sie können uns daher nicht persönlich 
besuchen. Wir sind jedoch sowohl per Mail als auch - wäh-
rend der gewohnten Öffnungszeiten - per Telefon unter der 
Rufnummer 02662-943510 für Sie erreichbar. Natürlich gibt 
es auch hier die Möglichkeit unseres 24h-Notfalltelefons in 
dringenden seelsorglichen Fragen unter Rufnummer 0170-
3844588. Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihr Verständnis und 
hoffen sehr bald auch wieder für Ihre Präsenzbesuche im Zen-
tralen Pfarrbüro und in den Kontaktstellen öffnen zu können.
Beheizung der Kirchen während der Gottesdienste
Leider dürfen wir Heizungen, die auf dem Umluftprinzip beru-
hen, nicht mehr während des Gottesdienstes in Betrieb lassen. 
D. h. konkret: Unsere Kirchen werden bis ca. 15 min vor den 
Gottesdiensten geheizt und dann wird die Heizung ausge-
schaltet. Es könnte daher im Laufe des Gottesdienstes kalt 
werden. Bitte ziehen Sie sich warm an, bringen Sie auch 
gerne ein Kissen und/oder eine Decke an kalten Tagen mit.
Gottesdienste in unserer Pfarrei
Wir freuen uns, mit Ihnen Gottesdienst feiern zu dürfen! Bitte 
denken Sie an die noch immer bestehenden Hygieneregeln 
und den damit zusammenhängenden Vorgaben (Anmeldung 
zu den Gottesdiensten bis freitags 12.00 Uhr; Tragen einer 
medizinischen Maske (OP-Maske, FFP2, KN95/N95 Mas-
ken) auch während des Gottesdienstes; frühzeitig vor 
dem Gottesdienst da sein. Reservierungen verfallen 10 
Minuten vor Gottesdienstbeginn).
Kirchort Bad Marienberg:
Fr., 02.04. 15:00 Karfreitagsliturgie in Bad Marienberg (Kap-
lan Engels)
Sa., 03.04. 15:00 Gottesdienst in polnischer Sprache - mit 
Speisesegnung in Bad Marienberg
So., 04.04. 10:30 Amt in Bad Marienberg (Pfr. Roth); Amt für 
+Gerhard Leis und + Schwiegertochter; Gedächtnis für + 
Magdalena Czarny und leb. und ++ Angehörige 16:00 Got-
tesdienst in polnischer Sprache in Bad Marienberg
Do., 08.04. 15:00 Wort-Gottes-Feier in der Senioren-Resi-
denz „Sonnenhof“ in Bad Marienberg (Diakon Krämer)

Osterweg 2021

Ostersonntag, 4. April 2021, ab 11.30 Uhr  
 
Start: Parkplatz am Azurit Seniorenzentrum Hildegardis,  
Zur Holzwiese 7, 57520 Langenbach b. Kirburg 
 
Jede Gruppe (ein Haushalt plus eine weitere Person) läuft für sich! 
(aktuelle Corona-Regelungen beachten!) 
 
3 km Rundweg, 5 Stationen 
mit Aufgaben u. Überraschungen 
 
Anmeldung bis 01.04.2021: 
02661-5407 
kirchengemeinde.kirburg 
@ekhn.de 
 
  

Am Ostersonntag laden wir ab 11.30 Uhr ganz besonders 
Familien mit Kindern, aber auch alle anderen zu einem Ost-
erweg ein, den 1 Haushalt plus eine weitere Person für sich 
geht. An den Stationen Palmsonntag, Gründonnerstag, Kar-
freitag und Ostern erwarten euch bestimmte Aufgaben und 
Überraschungen. Der markierte Weg startet auf dem Park-
platz am Azurit Seniorenzentrum Hildegardis, Zur Holzwiese 
7, 57520 Langenbach b. Kirburg und führt euch auf einem 
ca. 3 km langen für Kinderwagen geeigneten Rundkurs zu 
den einzelnen Stationen.
Wegen der Materialplanung bitten wir um Anmeldung im 
Gemeindebüro bis spätestens 01.04.2021 unter 02661/5407 
oder kirchengemeinde.kirburg@ekhn.de

■■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau, Tel. 02661/ 1631
Gerne hätten wir Sie an Karfreitag zu einem Kreuzweg ein-
geladen und am Ostersonntag auf dem Kirmesplatz einen 
Ostergottesdienst in der Frühe mit Osterfeuer gefeiert. Doch 
auf Grund der Entwicklung in der Corona Pandemie müssen 
wir diese Veranstaltungen leider absagen.
An Karfreitag und Ostersonntag laden wir Sie ein, jeder für 
sich und doch alle gemeinsam ab 10.00 Uhr einen Gottes-
dienst auf unserem YouTube Kanal mitzuerleben.
Wer gerne die Predigten in schriftlicher Form haben möchte, 
der melde sich bitte im Pfarramt.
Sie erhalten sie dann Samstagabend.
Da im Moment Entscheidungen sehr kurzfristig getroffen 
werden müssen, beachten Sie bitte auch die Informationen 
im Gemeindenetz und auf Whats App. Gerne können Sie 
sich hierfür auch noch im Pfarramt anmelden.
In der Hoffnung, bald wieder gemeinsam in unserer Kirche 
Gottesdienst zu feiern wünschen wir Ihnen ein gesegnetes 
Osterfest und bleiben Sie gesund.

■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - 
Merkelbach - Mörlen- Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg - 
E-Mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Tel. 02662/943510 Zentrales Pfarrbüro Hachenburg (Büro 
geöffnet: montags bis freitags: 8 bis 12 Uhr und montags und 
mittwochs 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-25 Marienstatt 
(Büro geöffnet: donnerstags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-27 Bad Marienberg 
(Büro geöffnet: freitags: 9 bis 12 Uhr)
Tel. 02662/94351-28 Mörlen 
(Büro geöffnet: montags: 14 bis 16 Uhr)
Tel. 02662/94351-26 Nistertal 
(Büro geöffnet: dienstags: 14 bis 16 Uhr)

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für 
Mietgeräte in der Region!

K
G

Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie 
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70kostenlose 

Miethotline 0800 092 99 70

Wünsche. Aus Holz. Aus Leidenschaft. wuensche.biz

EINBAUMKÜCHE
Deine neue Traumküche! 
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heis / Amt für Ehl. Alfons Schilling, Ignaz Schilling und Ehl. 
Leo Frensch / Amt für Wendelin Hering und verst. Angehö-
rige, Ehel. Ewald Rinker und verst. Angehörige, 10.30 Ren-
nerod Osterhochamt / Amt für die verst. der Familie Anna 
und Martin Pitton-Lehnhäuser und Kinder Paul + Gregor / 
Amt für Hubert Schmidt / Amt für Ehel. Klara und Julius 
Dapprich und Sohn Kurt / Amt für Ehel. Maria und Josef 
Schmidt, 14.30 Schönberg Taufe von Linus Zimmermann 
aus Höhn-Schönberg
Montag, 05. April, 09.00 Oberrod Eucharistiefeier zu Oster-
montag / Amt für Johanna und Josef Gros und verst. Ange-
hörige / Amt für Maria Espanion / Amt für Manfred Espanion 
und verst. Angehörige, 09.00 Seck Eucharistiefeier zu Oster-
montag, 09.00 Schönberg Eucharistiefeier zu Ostermontag, 
09.00 Waldmühlen Echaristiefeier zu Ostermontag / Amt für 
Franz Schmidt -Buchner und Lebenden und Verstorbene der 
Familie, 10.30 Irmtraut Eucharistiefeier zu Ostermontag / 
Amt für die Lebenden und Verstorbenen der Familie / Amt für 
Heinz Heyer und verst. Angehörige, 10.30 Höhn Eucharis-
tiefeier zu Ostermontag anschl. Ostereiersuchen rund um 
die Kirche / Amt für Jakob und Sofie Theisen und verst. 
Angehörige / Amt für Karl-Heinz und Renate Büth und verst. 
Angehörige / Amt für Hubert und Adelgunde Wagner, Sohn 
Guntram und verst. Angehörige, 10.30 Rennerod Eucharis-
tiefeier zu Ostermontag / Jahramt für Willi Röttger
Dienstag, 06. April, 17.00 Höhn Friedensgebet und Gebet 
für Kranke
Donnerstag, 08. April, 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 19.00 
Rennerod Eucharistiefeier
Freitag, 09. April, 19.00 Irmtraut Rosenkranz, 19.00 Ailert-
chen Eucharistiefeier, 19.00 Seck Eucharistiefeier
Weitere aktuelle Informationen der Pfarrei können Sie 
unserer Homepage entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestellun-
gen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck entgegen. 
Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief, Wäller 
Wochenspiegel und Hoher Westerwald bitte an pfarrbrief@
sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 993160
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 
01.04..2020.
Pfarrei Sankt Franziskus- Neues aus der Pfarrgemeinde
Kinderkreuzweg auf unserem YouTube-Kanal
Besonders in der Karwoche erinnern wir uns an den Lei-
densweg Jesu, an seinen schweren Weg bis zum Tod am 
Kreuz. Da auch in diesem Jahr kein Kinderkreuzweg stattfin-
den kann, wollen wir für die Kinder und Familien in unserer 
Pfarrei in einem Video von Jesu Kreuzweg erzählen. Dabei 
sollen die Menschen zu Wort kommen, die Jesus damals 
begleitet haben, die dabei waren in Jerusalem; z.B. die Jün-
ger, Veronika, Simon von Cyrene und Maria, die Mutter Jesu. 
Ab Montag, dem 29.03.2021 kann dieses Video bei YouTube 
aufgerufen und über unsere Homepage angesehen werden. 
Außerdem laden wir Sie ein, in der Karwoche einmal in der 
Höhner Kirche vorbeizuschauen. Hier können die Kinder den 
Weg Jesu anschauen und ihm nachspüren.
Firmung in der Pfarrei St. Franziskus im Hohen Wester-
wald 2021
In diesen Tagen bekommen alle Jugendlichen des Geburts-
jahres 2005 eine Einladung zu einem digitalen Infotreffen 
zum Firmkurs 2021 per Post zugeschickt. Wer zu dieser Info-
veranstaltung keine Einladung bekommen hat, aber dem 
Jahrgang 2005 oder älter angehört, melde sich bitte bei 
Herrn Hamacher. Ebenso wer ein Jahr jünger ist und schon 
jetzt am Firmkurs Interesse hat.
Bei der Online Informationsveranstaltung bekommen die 
Jugendlichen einen Überblick über den Firmkurs und die 
Anmeldeformalitäten. Bei Rückfragen können Sie sich gerne 
an Gemeindereferent Bernhard Hamacher E-Mail: b.hama-
cher@sankt-franziskus-ww.de oder Telefon 02664/9931617 
wenden. Der Anmeldeschluss für den Firmkurs 2021 ist der 
23.4.2021.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn

Fr., 09.04. 13:00 Lebensmittelausgabe der Westerwaldkreis-
tafel in der Weidenstraße 7; Bad Marienberg
Kirchorte Mörlen und Norken:
Fr., 02.04. 15:00 Karfreitagsliturgie in Norken (Diakon Krämer)
So., 04.04. 09:00 Amt in Mörlen (Pfr. Roth); Amt für + Lothar 
Eisenmenger und ++ Ang.; Gedächtnis für ++ Eheleute Luise 
und Josef Bäcker und ++ Ang.
Mo., 05.04. 09:00 Amt in Norken (Kaplan Engels); Amt für + 
Rudolf Hilger; Gedächtnis für + Christian Schneider und ++ 
Großväter Ernst Geitz und Willi Schneider; Jahrgedächtnis 
für + Martha Schneider
Kirchort Nistertal
Fr., 02.04. 15:00 Karfreitagsliturgie in Nistertal (GR Nolden)
Sa., 03.04. 21:00 Feier der Osternacht in Nistertal (Kaplan 
Engels); Amt für lebende und verstorbene Mitglieder und 
Dirigenten des Kirchenchores Nistertal, insbesondere Hans 
Peter Schmitz und Klemens Birk
Mo., 05.04. 10:30 Amt in Nistertal (P. Guido)
Mi., 07.04. 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
für den Abholservice nach Vorbestellung bis 19 Uhr geöffnet
Fr., 09.04. 17:00 Die Kath. öffentliche Bücherei Nistertal ist 
für den Abholservice nach Vorbestellung bis 19 Uhr geöffnet

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald, Rennerod

Zentrales Pfarrbüro Seck 
02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 10:00 - 
12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Das Zentrale Pfarrbüro in Seck ist für 
den Publikumsverkehr geöffnet. Bitte 

beachten Sie, dass dies nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung möglich ist. Wir bitten Sie beim Besuch zum gegenseiti-
gen Schutz einen Mund-Nasen-Schutz zu tragen. Die Kon-
taktstellen bleiben bis auf weiteres für den Publikumsverkehr 
geschlossen. Selbstverständlich sind wir wie gewohnt telefo-
nisch für Sie erreichbar.
Die Kontaktstellen sind im Augenblick nur telefonisch 
erreichbar:
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mo 15:00 - 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg 
Tel.: 02664/9931624, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn 
Tel.: 02664/9931618, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod 
Tel. 02664/9931203, Mo 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg 
Tel.: 02664/9931621, Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Fr 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Gottesdienstordnung
Donnerstag, 01. April, 15.00 Höhn Kinderpassahfeier für 
die Kinder der ganzen Pfarrei St. Franziskus im hohen Wes-
terwald, 19.00 Irmtraut Gründonnerstagsmesse, 19.00 
Schönberg Gründonnerstagsmesse, 19.00 Elsoff Gründon-
nerstagsmesse, 19.00 Neustadt Gründonnerstagsmesse, 
19.00 Rennerod Gründonnerstagsmesse, 22.00 Schönberg 
Ölbergandacht, 22.00 Ailertchen Ölbergandacht
Freitag, 02. April, 08.00 Rennerod Trauermette, 15.00 Höhn 
Karfreitagsliturgie, 15.00 Westernohe Karfreitagsliturgie, 
15.00 Seck Karfreitagsliturgie, 15.00 Hellenhahn Karfreitags-
liturgie, 15.00 Schönberg Karfreitagsliturgie, 15.00 Rennerod 
Karfreitagsliturgie
Samstag, 03. April, 08.00 Rennerod Trauermette, 21.00 
Seck Osternachtsfeier, 21.00 Elsoff Osternachtsfeier, 21.00 
Höhn Osternachtsfeier, 21.00 Rennerod Osternachtsfeier
Sonntag, 04. April, 09.00 Neustadt Osterhochamt / Jahramt 
für Ewald Schmidt und Manfred Kexel und verst. Angehörige, 
09.00 Irmtraut Osterhochamt / Amt für Willi Schneider und 
verst. Angehörige, 10.30 Westernohe Osterhochamt, 10.30 
Ailertchen Osterhochamt / Amt für Ehel. Walter und Maria 
Quirmbach und Sohn Joachim, 10.30 Hellenhahn Oster-
hochamt / Amt für Gerhard Frensch und Karl-Heinz Schult-
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Di 06.04., 17:30 Uhr Sprechstunde von Herrn Hamacher
Krankengruß
Zu Ostern möchten wir allen Gemeindemitgliedern, die in 
diesen Tagen im Krankenhaus liegen, einen Kartengruß 
zukommen lassen. Wir bitten die Angehörigen, Nachbarn 
oder Freunde um eine Mitteilung an Gemeindereferent Bern-
hard Hamacher Tel. 02665/9931617.
Osterkerzen
In den Kirchen stehen in der Osterzeit kleine Osterkerzen 
bereit, die Sie gerne gegen eine Spende von 1,50 € mit nach 
Hause nehmen können. Herzliche Einladung so das Osterlicht 
hinaustragen in die Häuser und Wohnungen unserer Dörfer.
Hauskommunion
Eine reguläre Hauskommunion ist wegen der Corona-Ein-
schränkungen immer noch nicht möglich. Dennoch bieten wir 
Ihnen an, Sie auf Ihren Wunsch mit der Hauskommunion zu 
besuchen. Bitte melden Sie Sie sich bei Gemeindereferent 
Bernhard Hamacher (Tel. 02664/9931617) ob Sie rund um 
die Ostertage einen Besuch wünschen.

■■ Jehovas Zeugen,  
Versammlung Bad Marienberg

Königreichssaal 56472 Fehl- Ritzhausen, Am Kindergarten
Vor Ort finden vorerst keine Gottesdienste statt. Wir unter-
stützen die Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen auf-
grund der Pandemie.
Wochenprogramm per ZOOM- und Telefonkonferenz
Freitag 02. April 2021, 19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort, 
Thema: „Stolz und zu große Selbstsicherheit - eine echte 
Gefahr“ (4. Mose 15 + 16), Am Beispiel Korahs, eines Leviten, 
erkennen wir, dass Stolz schlimme Folgen haben kann. Je grö-
ßer unsere Verantwortung ist, um so demütiger müssen wir sein. 
- Im Bibelbuch Hesekiel besprechen wir, welche Folgen Untreue 
gegenüber Jehova hat. Doch die Völker, die den Namen Jeho-
vas in den Schmutz zogen, kamen nicht ungestraft davon.
Sonntag 04. April 2021, 10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag 
(Gastredner von Versammlung Betzdorf), Thema: Bin ich 
noch nachtragend oder vergebe ich? (Matthäus 6:14,15), 
Die Bibel rät demütig zu sein und die anderen höher zu ach-
ten als sich selbst. (Philipper 2:3), Gemäß Epheser 4:32 ver-
gibt auch Gott unsere Sünden durch Jesus Christus. 10.40 
Uhr Wachtturm-Studium, Thema: Habt weiter innige Zunei-
gung zueinander (Römer 12:10), Wie Jesus sagte, würde 
man seine Jünger daran erkennen, dass sie Liebe zueinan-
der haben. 
Die Bibel fordert uns auf: „Habt tiefe, von Herzen kommende 
Liebe zueinander“(1.Petr.1:22), Alle Zusammenkünfte sind 
öffentlich. Interessierte Personen sind herzlich eingeladen 
und willkommen. Sie können auch privat kostenlos die Bibel 
kennenlernen. Die Bibel hat Antworten auf die großen Fra-
gen des Lebens. Detaillierte Informationen zu Jehovas Zeu-
gen finden Sie auf www.jw.org
z.Bsp. ein Video „Warum die Bibel studieren?“ und Antwor-
ten auf die Fragen: Ist Jesus am Kreuz gestorben? Wird die 
Erde eines Tages zerstört? Warum feiern Jehovas Zeugen 
kein Ostern? Was sagt die Bibel über Ostern?

■■ Ev. Gemeinde  
und CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Marienberger Straße 6
Kontaktadresse: Mar-
kus Haas, Tel. 02661 / 
2093972. Weitere Infor-
mationen zu unseren 
Gottesdiensten

Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de
Karfreitag, 02.04.2021, 18.00 Uhr Gottesdienst
Ostersonntag, 04.04.2021, 10.30 Uhr Gottesdienst
Alle unsere Veranstaltungen finden mit den geltenden Hygi-
ene-Maßnahmen statt: Hygiene, Maske, Abstand, Anmeldung 
zum Gottesdienst: 02661/9818109. Unsere Gottesdienste wer-
den live übertragen und können kostenlos und ohne Anmel-
dung auf Youtube unter EG Langenbach verfolgt werden.

Karnevalsbudget der Sparkasse  
fließt in Tafelarbeit

Die Sparkasse Westerwald-Sieg unterstützt die Tafelarbeit in ih-
rem Geschäftsgebiet, dem Landkreis Altenkirchen und dem Wes-
terwaldkreis, mit einer Spende in Höhe von insgesamt 6.000,00 
Euro.
In diesem Jahr musste der jährliche Schwerdonnerstag auch bei 
der Sparkasse Westerwald-Sieg aufgrund der Corona-Pandemie 
ausfallen. In den vergangenen Jahren wurde in den Filialen der 
Sparkasse bunt gefeiert und für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter ein Budget für ein gemeinsames Mittagessen seitens des 
Vorstands bereitgestellt.
Da kein gemeinsames Mittagsessen stattfinden konnte, hatte der 
Personalrat der Sparkasse, in Abstimmung mit dem Bereich Per-
sonal, die Idee, diesen Betrag an die Tafeleinrichtungen im Ge-
schäftsgebiet der Sparkasse Westerwald-Sieg zu spenden und 
damit an die Menschen zu denken, die es gerade in der aktuellen 
Zeit sehr schwer haben. Der Vorstand der Sparkasse befürworte-
te diesen Vorschlag und stockte den Betrag zusätzlich auf 3.000 
Euro pro Landkreis auf.
Bärbel Decku, Leiterin des Bereichs Personal, und Beatrix Molz-
berger, Personalratsvorsitzende, überreichten symbolisch einen 
Spendenscheck an Petra Strunk, Koordinatorin Tafel Westerwald 
(Diakonisches Werk Westerwald), sowie Christa Abts, Geschäfts-
führerin Caritasverband Altenkirchen. Petra Strunk nahm die 
Spende stellvertretend für die Tafeleinrichtungen im Westerwald-
kreis und Christa Abts stellvertretend für die Tafeleinrichtungen im 
Landkreis Altenkirchen entgegen.
Im Rahmen der Übergabe berichteten Petra Strunk und Christa 
Abts, vor welche Herausforderung die Tafelarbeit in der aktuellen 
Zeit gestellt wird und wie die Koordination und die Arbeit durch den 
Einsatz vieler ehrenamtlicher Helferinnen und Helfer gemeistert 
wird.
Alle acht Ausgabestellen im Westerwaldkreis und auch die Ausga-
bestelle in Altenkirchen, für die Verbandsgemeinde Altenkirchen-
Flammersfeld, haben für ihre Tafelkunden geöffnet. Zusätzlich 
wird von beiden Einrichtungen ein Bring-Service angeboten, der 
mit Mehraufwand verbunden ist. Umso mehr freut es die Einrich-
tungen, dass gerade in der Pandemie-Zeit viele Helferinnen und 
Helfer dazugewonnen werden konnten.
„Ohne die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer wäre das 
alles nicht möglich. Auch finanzielle Mittel werden benötigt“, er-
klärte Christa Abts. „Umso mehr freut es uns, dass die Sparkasse 
Westerwald-Sieg die Tafelarbeit auch in diesem Jahr unterstützt.“
Mit ihrem gesellschaftlichen Engagement macht die Sparkasse 
Westerwald-Sieg deutlich, dass sie nicht nur mit ihren Produkten 
und Finanzdienstleistungen ein starker Partner für die Menschen 
in der Region ist.

- Anzeige -

v.l.n.r.: Bärbel Decku, Christa Abts, Petra Strunk, Beatrix Molzberger

Naturheilpraxis am Wiesensee
Heide Fingerhut-Bäumer – Heilpraktikerin

Homöopathie –Phytotherapie und
weitere naturheilkundliche Verfahren 

Ringstr. 5 · 56459 Stahlhofen am Wiesensee
Tel. 0 26 63 - 9 12 11 03

www.naturheilpraxis-fingerhut-baeumer.de
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NRW sofort vollziehbar untersagt, Spendensammlungen 
sowie öffentliche Spendenaufrufe in Rheinland-Pfalz durch-
zuführen. Das bestandskräftige Sammlungsverbot beinhaltet 
auch den Stopp von Förderbeiträgen, welche wiederkehrend 
von den Konten der Spender abgebucht wurden. Zudem sind 
Spendenaufrufe durch Werbetelefonate untersagt.
Aufgrund einer aktuellen Mitteilung aus dem Landkreis Bern-
kastel-Wittlich bittet die ADD um sofortige Mitteilung, wenn 
weiterhin Spendenaufrufe oder Beitragseinzüge in Rhein-
land-Pfalz im Namen des Vereins Hilfe für krebskranke Kin-
der e.V. mit Sitz in Bielefeld/NRW erfolgen.
Der Verein teilte auf Anfrage mit, keine Telefonakquise und 
Spendeneinzüge in Rheinland-Pfalz zu tätigen.
Die ADD bittet die Redaktionen um eine genaue Beachtung 
und Benennung des Vereinsnamens inklusive der Ortsbe-
zeichnung. Die Darstellung des Vereinslogos dient der unmit-
telbaren Zuordnung zu dem Verein, um eine Verwechslung 
mit anderen Organisationen zu vermeiden.

■■ Wissenswertes rund um das Thema Pflege
Die Beratungs- und Koordinierungsstelle in Ihrem Pflege-
stützpunkt informiert zum Thema
Welche Leistungen stellt die Pflegekasse zur Verfü-
gung?
Die Leistungen der Pflegekasse sind je nach Pflegegrad ver-
schieden.
Bei Pflegegrad 1 stellt die Kasse 125,- monatlich zur Verfü-
gung, die für ambulante oder stationäre Pflege, sowie für 
haushaltsnahe Dienstleistungen eingesetzt werden können.
Weiter stellt die Pflegekasse für die Pflegegrade 2-5 fol-
gende Unterstützung zur Verfügung:
Pflegegeld: Sie erhalten einen monatlichen Geldbetrag für 
Ihre Pflege, wenn Sie eine Pflegeperson benennen können, 
die Sie zuverlässig unterstützt.
Pflegesachleistung: ein Pflegedienst unterstützt Sie im 
Rahmen der Leistungen Ihres Pflegegrades
Kombi: eine Kombination aus Sach- und Geldleistung
Verhinderungspflege (VHP): Über die Verhinderungspflege 
können Sie Unterstützung der Pflegekasse erhalten, wenn 
Ihre private Pflegeperson ausfällt.
Kurzzeitpflege: Im Rahmen der Kurzzeitpflege können Sie 
bis zu 8 Wochen in einem Pflegeheim verbringen.

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/Nisterberg

Aufgrund der aktuellen Situation finden in der Zeit vom 
04.04.2021 bis 10.04.2021 leider keine Veranstaltungen statt. 
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-lautzen-
bruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/2093972), http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Neuapostolische Kirche 
Gemeinde Hof/Westerwald

Oststraße 2, 56472 Hof/Ww.
Gottesdienste:
Derzeit findet kein Gottesdienst in der 
Gemeinde Hof, wegen Überschreiten der 
Inzidenz über 100, statt!
Nach Palmsonntag werden gebietskirchen-

weit die Präsenzgottesdienste am Sonntag und in der Woche 
bis einschließlich 18. April ausgesetzt und durch Video-
gottesdienste ersetzt.
Hinweis zu besonderen Ereignissen:
Die Kirchenleitung der Neuapostolischen Kirche West-
deutschland hat auf der Homepage www.nak-west.de die 
Information veröffentlicht, dass die Durchführung der Gottes-
dienste bis zum 18. April 2021 regelt. Festgelegt wurde, dass 
die Präsenzgottesdienste für drei Wochen durch Videogot-
tesdienste ersetzt werden.
Sonntags kann das Übertragungsangebot der Gemeinden 
und Bezirke per Telefon und Internet genutzt werden. Darü-
ber hinaus bietet die Gebietskirche Sonntags und Mittwochs 
weiter öffentliche regionale Videogottesdienste per YouTube 
an. Der Gottesdienst ist erreichbar unter:
videogottesdienst.nak-west.de.

■■ Ev. Kirchengemeinde  
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 02662/1022
Freitag, 02.04.2021, 10.00 Uhr, Gottesdienst 
am Karfreitag
Sonntag, 04.04.2021, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst am Ostersonntag
Montag, 05.04.2021, 10.00 Uhr, Gottes-
dienst am Ostersonntag

Bitte melden Sie sich bis Donnerstag, 01.04.2021, mit 
Adresse und Telefonnummer an. E-Mail: ev.kirche.alpen-
rod@gmx.de,
Telefon: 02662-1022
Eine Teilnahme am Gottesdienst ist nur mit FFP2- oder OP-
Maske möglich.
Ein Video-Gottesdienst zu Ostern kann unter „evangeli-
schimwesterwald“ abgerufen werden.
Melden Sie sich bitte unter ev.kirche.alpenrod@gmx.de, 
wenn wir Ihnen für den „Gottesdienst in den eigenen vier 
Wänden“ eine Andacht per E-Mail zusenden sollen, oder in 
anderen Angelegenheiten auch gerne telefonisch bei Pfarrer 
Schmidt unter Telefon 02662-1022.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

Wissenswertes

■■ Sammlungsverbot  
gegen „Hilfe für krebskranke Kinder e.V.“ –  
ADD bittet um Mithilfe

Die Aufsichts- und Dienstleistungsdi-
rektion (ADD) - landesweite Spenden-
aufsicht in Rheinland-Pfalz - hatte im 
Jahr 2017 dem Verein Hilfe für krebs-
kranke Kinder e.V. mit Sitz in Bielefeld/
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Entlastungsleistungen: diese Leistung kann für Eigenan-
teile in der stationären - und teilstationären Pflege, sowie für 
Haushaltshilfe eingesetzt werden.
Tages-/Nachtpflege: wenn Sie den Tag oder die Nacht in 
einer entsprechenden Einrichtung verbringen möchten, aber 
ihren Wohnsitz zu Hause beibehalten wollen.
Leistungen in ambulanten Pflegewohngemeinschaften: 
monatlicher Zuschuss in Höhe von 214,- Euro, auch bei 
PG1.
Vollstationäre Pflege: die Pflegekasse finanziert die Pflege 
in einem Heim. Die Kreisverwaltung Montabaur kann die 
Finanzierung des Eigenanteils nach Antragstellung unter-
stützen.
Maßnahmen zur Verbesserung des Wohnumfeldes: Die 
Pflegekasse unterstützt Umbauten zur Barrierefreiheit mit 
bis zu 4000 Euro je Maßnahme (auch bei PG1).
Pflegehilfsmittel zum Verbrauch: 40,- Euro, coronabedingt 
noch 60,- monatlich für bestimmte Artikel.
Beiträge in die Arbeitslosen- und Rentenversicherung 
der Pflegeperson
Wenn Sie Fragen zu diesem knappen Überblick und zum 
Thema Pflege haben, rufen Sie uns gerne an. Auch wenn wir 
im Moment keine Hausbesuche machen, beraten wir Sie 
weiter telefonisch, schriftlich und per Mail
Beratungs- und Koordinierungsstelle im Pflegestützpunkt 
Bad Marienberg
Ester Werner 02661-9178060


